
e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Baesweiler
S TA D T I N F O  VOM 29. 06. 2021

Bald kommt das E-Rezept -
und wir sind dabei!!!

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!
Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die b
ringt’s

Besuchen Sie die Hör- und Sehexperten - Kirchstraße 51! 

www.derkaulard.de
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AKKU LADEN.

POWER
HABEN!

Shell 

Tankstelle

!NEU
!

Wilhelm-Röntgen-Str. 1

Baesweiler

Weitere Schnellladesäulen:
Shell Erkelenz
Shell Geilenkirchen
www.pfennings.net

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

der Sommer hat begonnen, die 
Sommerferien stehen vor der Tür 
und damit die für viele schönste 
Zeit des Jahres.

Aber auch der Sommer 2021 steht 
leider immer noch unter dem Ein-
fluss der Corona-Pandemie. Aller-
dings haben wir alle sicher die Hoff-
nung, dass es mit zunehmendem 
Impffortschritt und bei den aktuell 
niedrigen Inzidenzzahlen, nun end-
lich zu deutlichen Lockerungen 
kommt, die auch von Dauer sind.

Es ist mir an dieser Stelle ein großes 
Anliegen, einmal mehr all denen zu 
danken, die in den vergangenen 
Monaten für unsere Versorgung 

und Sicherheit gesorgt haben und 
auch den Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die sich nun schon fast 
1 ½ Jahre sehr rücksichtsvoll und 
diszipliniert verhalten. Diese Diszi-
plin und Rücksichtnahme hat ohne 
Zweifel auch dazu beigetragen, 
dass weitere Lockerungen in den 
letzten Wochen möglich waren – 
ein Stück Normalität zurückkehrt.

Die Gastronomie ist geöffnet, es 
gibt Lockerungen im Einzelhandel, 
nicht nur die Innenstadt ist deutlich 
belebter als in den Vormonaten.

Unsere Vereine starten teilwei-
se wieder zulässige Aktivitäten, 
wenngleich die bislang geplanten 
Kirmessen, Schützenfeste oder grö-
ßere Jubiläumsfeierlichkeiten leider 
abgesagt werden mussten.

Sie werden vielleicht eine in den 
letzten Monaten nicht mögliche 
Urlaubsreise machen, andere wer-
den die Sommerferien zu Hause 
verbringen.

Coronabedingt können wir die 
Angebote, die vor der Pandemie 
traditionell um diese Jahreszeit 
angeboten wurden, nicht alle und 
nicht vollständig durchführen. Aber 
auch die Stadt Baesweiler möchte 
dazu beitragen, dass wieder ein 
Stück Normalität zurückkehrt und 
so bieten wir, gerade auch in den 
Sommerferien, ein paar Veranstal-

tungen an, damit diejenigen, die 
die Zeit zu Hause verbringen, diese 
mit der Familie oder Freunden gut 
nutzen können. 

So starten wir mit dem Aktivur-
laub in einer „corona-angepass-
ten“ Form. Bereits zum 32. Mal 
findet dieser statt. Diesmal vom 
05.07.2021 bis zum 16.07.2021.

Gesundheit, Fitness und Spaß an der 
frischen Luft stehen im Fokus. Herz-
lichen Dank an alle, die trotz der 
erschwerten Rahmenbedingungen 
für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm sorgen. Dieses Programm 
finden Sie auf der städtischen 
Homepage www.baesweiler.de oder 
direkt unter https://aktivurlaub.
baesweiler.de. Mitmachen lohnt sich 
erneut.

Nach dem erstmaligen Angebot 
„Sport im Park“ im Vorjahr ist diese 
Aktion wiederum geplant, und zwar 
vom 09.08.2021 bis zum 29.08.2021.

Das neue Freizeitbad, die Minigolf-
anlage und viele weitere Freizeitein-
richtungen wurden wieder geöff-
net, natürlich alles mit angepassten 
Besucherzahlen und unter Beach-
tung der Regelungen der Corona-
schutzverordnung. Der neue Was-
serspielplatz erfreut sich großer 
Beliebtheit. Auch und gerade in der 
Ferienzeit können in der Stadtbü-
cherei Bücher, Gesellschaftsspiele, 

Filme und vieles mehr ausgeliehen 
werden. Kulturveranstaltungen star- 
ten wieder, so auch unsere Reihe 
„Kultur nach 8“.

Der CarlAlexanderPark lädt wei-
terhin zu einem Besuch ein. An 
zahlreichen, auch neuen, Spielge-
räten können Kinder sich im Park 
austoben. Der Haldenrundweg auf 
das Bergplateau mit der wunder-
schönen Aussicht ist ein lohnender 
Aufstieg. Der Burgpark in Setterich 
lockt mit seiner Teichanlage an. 

Zum Abschluss eine Bitte:
Auch wenn die Zahl der aktiv mit 
dem Coronavirus Erkrankten der-
zeit niedriger ist, als in den letzten 
Wochen, bitte ich Sie dennoch, wei-
terhin die AHA-Regeln zu beach-
ten. Die dritte Welle haben wir aus 
den verschiedensten Gründen, zu 
denen wir alle beigetragen haben, 
überstanden. Lassen Sie uns nun 
gemeinsam alles dafür tun, dass 
die Pandemie demnächst nur noch 
eine untergeordnete Rolle in unse-
rem Alltag spielt.

Bleiben Sie gesund.

Ihr

Pierre Froesch
Bürgermeister

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de

Anzeige-1/8-Seite-quer_Layout 1  23.04.13  09:37  Seite 1www.steffen.de

Schwarzarbeiter brauchen Sie nicht!
Denn wir kommen auch nach Feierabend.  
Bis 20 Uhr. Ohne Mehrkosten.  
Einfach drei Tage vorher Termin vereinbaren. 
Besser für alle. 
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Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern 
(außerhalb des Bürgerbüros):

Achtung: Termine im Rathaus Baesweiler und Setterich sowie im Bür-
gerbüro sind derzeit nur nach Absprache möglich. Weitere Informatio-
nen auf www.baesweiler.de oder unter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags     8.30 bis 12.00 Uhr
und   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags     8.30 bis 12.00 Uhr  
     14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags  10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler:
dienstags   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-amtes 
und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):

montags 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 14.00 bis 17.30 Uhr 
 (außer Bildung und Teilhabe)
mittwochs 08.30 bis 10.00 Uhr
donnerstags ganztägig geschlossen
freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, freitags 08.30 bis 10.00 Uhr
 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 

Recyclinghof, Beggendorfer Straße
montags  08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
dienstags  geschlossen
mittwochs  13.00 bis 19.00 Uhr (März - Nov.)
 13.00 bis 17.00 Uhr (Dez. - Feb.)
donnerstags  geschlossen
freitags  08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags  08.00 bis 13.00 Uhr

Bürgermeister 
bietet telefonische Sprechstunde an

Um direkte Kontakte in Corona-Zeiten zu minimieren, aber den persön-
lichen Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern dennoch zu halten, 
bietet Bürgermeister Pierre Froesch während der Corona-Pandemie eine 
offene telefonische Sprechstunde an. Sie findet dienstags von 15.30 bis 
17.30 Uhr statt. Erreichbar ist er unter 02401/800-204.

In den Sommerferien (05.07. bis 17.08.2021) fällt die wöchentliche 
Sprechstunde aus. 

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Sporthallen in der 
zweiten Sommerferienhälfte geöffnet

Die Turn-, Sport- und Mehrzweckhallen sowie die ewv-Bürger-
Halle Beggendorf  - mit Ausnahme der Mehrzweckhalle Loverich 
und der Sporthalle Wolfsgasse - sind in diesem Jahr in der 
zweiten Ferienhälfte der Sommerferien vom 26.07. bis 17.08.2021 
ausnahmsweise geöffnet. 

Aufgrund der monatelangen Schließung der Hallen wird den 
Vereinen Gelegenheit gegeben, in dieser Zeit Trainingseinheiten 
nachzuholen. Dabei sind die aktuell gültigen Regelungen der 
Coronaschutzverordnung zu beachten. 

Vereine, die von diesem Angebot Gebrauch machen möchten, 
werden gebeten, dies dem Sportamt unter Angabe der 
benötigten Trainingszeiten - entsprechend der bestehenden 
Benutzungspläne - mitzuteilen. 

info

In letzter Zeit melden sich ver-
mehrt Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt und teilen mit, dass auf dem 
Friedhof in Baesweiler in einigen 
Bäumen viele Saatkrähen nisten 
und die Gräber, die sich unterhalb 
der Bäume und Nester befinden, 
beschmutzen.

Der Stadt Baesweiler ist diese Prob-
lematik bekannt. Sie hat sich dies-
bezüglich bereits mit der Unteren 
Naturschutzbehörde (UNB) bei der 
StädteRegion in Aachen in Verbin-
dung gesetzt.

Da Saatkrähen gemäß Bundesna-
turschutzgesetz unter besonders 

Neue Schiedspersonen in Baesweiler gewählt
Der Rat der Stadt Baesweiler hat in seiner Sitzung am 23.03.2021 folgende 
Schiedspersonen gewählt:

Schiedsmann für den Schiedsamtsbezirk Puffendorf/Loverich/Floverich:
Herr Herbert Lange, Fließstraße 16, Baesweiler

Schiedsmann für den Schiedsamtsbezirk Setterich:
Herr Stefan Albert Naegler, August-Peters-Straße 18, Baesweiler

Die Wahl wurde durch Beschluss des Amtsgerichts vom 26.04.2021 bestä-
tigt.

Saatkrähen auf dem Friedhof Baesweiler
strengem Naturschutz stehen, ist 
eine Umsiedlung der Saatkrähen 
nicht gestattet. Es konnte jedoch 
mit der UNB vereinbart werden, 
dass die Stadt Baesweiler im Herbst 
die betreffenden Bäume auf dem 
Friedhof im Rahmen der rechtli-
chen Möglichkeiten zurückschnei-
den und das vorhandene Totholz in 
diesen Bäumen entfernen darf.

Die erforderlichen Arbeiten werden 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
durchgeführt.

Im Hinblick auf die naturschutz-
rechtliche Situation bitten wir bis 
dahin um Geduld und Verständnis.
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E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr

durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

täglich frische 

Erdbeeren
aus eigenem 

Anbau

EWV-Energieberater kommen ins Rathaus
Jede Menge Tipps zum Energiesparen gibt es am Dienstag, 6. Juli 
2021, im Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, Raum 104. Dort sind die 
Energieberater der EWV zu Gast und beantworten von 15.00 bis 17.00 
Uhr alle Fragen rund um das Thema Energie. 

Das Tragen einer Mund-Nasen-Maske und die Desinfektion der Hän-
de sind obligatorisch. Eine telefonische Anmeldung im Vorfeld unter 
02402/1011538 ist notwendig.

Nachruf
Am 06.05.2021 verstarb

  Herr Hans-Josef Kuckertz

im Alter von 72 Jahren.

Herr Kuckertz begann seinen Dienst beim Baubetriebsamt der Stadt 
Baesweiler im Jahr 1975. Dort war er im Grünflächenbereich und in 
der Straßenunterhaltungskolonne eingesetzt. Seit 1998 bis zu seinem 
Ausscheiden im Jahr 2014 war er als Mitarbeiter im Bereich der Spiel-
platzkolonne tätig.

Herr Kuckertz war während seiner Dienstzeit stets ein zuverlässiger 
und pflichtbewusster Mitarbeiter.

Wir trauern um einen geschätzten Kollegen, den wir in guter und 
dankbarer Erinnerung behalten werden.

Pierre Froesch          Lara Roosen
Bürgermeister                                Vorsitzende des Personalrates

Nachruf
Am 06.06.2021 verstarb

Herr Gerhard Cwik

Stadtbauoberamtsrat a.D.

im Alter von 84 Jahren.

Der Verstorbene begann seine Tätigkeit im öffentlichen Dienst am 
01. August 1955 als technischer Oberinspektor bei der städtischen 
Wohnhäuser-Verwaltung in Tychy. Von 1959 bis 1963 war Herr Cwik 
technischer Angestellter beim Wasserwirtschaftsamt Aachen.

Im Januar 1964 trat er in den ehemals gehobenen technischen Dienst 
der damaligen Amtsverwaltung Baesweiler als Leiter des Tiefbauam-
tes ein. Im Zuge der kommunalen Neugliederung wurde Herr Cwik 
1972 in den Dienst der früheren Gemeinde und heutigen Stadt Baes-
weiler übernommen.

Herr Cwik führte seine Leitungsfunktion bis zur Pensionierung im Jahr 
2002 in zuverlässiger Weise und mit großem Sachverstand aus.

Er hat sich während seiner Dienstzeit für die Belange der Stadt Baes-
weiler und das Wohl der Bürgerinnen und Bürger eingesetzt und 
entscheidend bei der Verwirklichung wichtiger Projekte im Tiefbau-
bereich mitgewirkt.

Seine Aufgaben erledigte der Verstorbene stets mit sehr großem 
Sachverstand zum Wohle der Stadt Baesweiler und damit zum Woh-
le der Bürgerinnen und Bürger, wodurch er sich großes Ansehen und 
Wertschätzung erworben hat.

Auf Grund seines freundlichen und menschlichen Wesens war er im 
Kollegenkreis sehr beliebt. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Pierre Froesch          Lara Roosen
Bürgermeister                                Vorsitzende des Personalrates
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Stellenausschreibung
Die Stadt Baesweiler sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt

eine/n Mitarbeiter/in
 für den Bereich Stadtreinigung 

am Wochenende.

Es handelt sich um ein geringfügiges 
Beschäftigungsverhältnis auf 450 € Basis, 
mit einem Stundenumfang von jeweils 3 
Stunden (9.00 bis 12.00 Uhr) am Samstag 
und Sonntag.

Das Aufgabengebiet umfasst das Leeren 
von Mülltonnen und das Beseitigen von 
Wildmüllablagerungen auf öffentlichen 
Plätzen und in Parkanlagen im Stadtgebiet 
Baesweiler.

Körperliche Belastbarkeit und der Besitz 
eines Führerscheins der Klasse B sind zwin-
gend erforderlich.

Interessenten richten ihre Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen bitte bis zum 
07.07.2021 an den

Bürgermeister der Stadt Baesweiler
- Personalabteilung -
Postfach 1180
52490 Baesweiler

Der 20. Mai wurde von der Generalversammlung 
der Vereinten Nationen im Jahr 2018 zum World 
Bee Day (Weltbienentag) ausgerufen. #Beeda-
bei ist ein Kunstprojekt, das mit leuchtend gel-
ben Balkonkästen, die mit Bienenfutterpflanzen 
bestückt sind, Bienenfutterstellen in den Städten 
Europas schafft. 2019 startete dieses Kunstpro-
jekt in Nürnberg mit 220 solcher Bienenfutterstel-
len, die in Form der 12 Europasterne aufgestellt 
und anschließend an die Bürgerinnen und Bürger 
weitergegeben wurden.
Das Gartencenter Bellandris Höppener hat am 20. 
Mai 2021 an diesem Kunstprojekt teilgenommen 
und die gelben, bienenfreundlich bepflanzten 
Balkonkästen von #Beedabei nach Baesweiler 
gebracht. Drei Bienenfutter-Sterne wurden dazu 

auf dem Betriebsgelände des Gartencenters aus 
den Blumenkästen aufgebaut. 

Diese 28 bepflanzten Bienenfutterkästen wur-
den Bürgermeister Pierre Froesch im Anschluss 
der Aktion als Geschenk für die Kindergärten im 
Stadtgebiet Baesweiler übergeben. Begleitend 
wurden informative Bienenfibeln für die Kinder-
gärten ausgehändigt. So können die Kleinsten 
an das dringliche Naturschutzthema „Biene“ und 
deren Bedeutung für unsere Ernährung ganz 
praktisch herangeführt werden. „Ich freue mich 
über dieses tolle Projekt, von dem unsere Kinder-
gartenkinder und vor allem die in der Umgebung 
der Kindergärten lebenden Bienen profitieren“, 
lobte Bürgermeister Pierre Froesch.

Bienenfreundliche Blumenkästen für alle 
Baesweiler Kindergärten

Aus PFENNIGS wird Matthias Kaulard
Augenoptik und Hörakustik

Nach 66 Jahren, 2 Monaten und 12 Tagen endet ein 
Stück Baesweiler Geschichte. Die Firma Optik-Hör-
geräte und Geschenkartikel Pfennigs schließt ihre 
Türen – das Geschäft ist verkauft: „Unser Ziel ist es, 
dass unser Geschäft von einem Tradionsunterneh-
men fortgeführt wird“, informiert Herbert Pfennigs.

Die Erfolgsgeschichte geht weiter. Eine andere Tra-
ditions� rma der Städteregion, die Firma Matthias 
Kaulard Augenoptik und Hörakustik aus Simme-
rath, wird Optik-Hörgeräte und Geschenkartikel 
Pfennigs übernehmen. Während die Fachbereiche 
der Augenoptik und Hörakustik weitergeführt und 
ausgebaut werden, wird das Geschenkeangebot 
geschlossen.

Firma Matthias Kaulard will „Tradition 
leben und Innovation vorantreiben“

„Wir möchten den traditionellen und persönlichen 
Ansatz der Firma Pfennigs weiterleben. Uns ist 
der direkte Kundenkontakt und die individuelle 
Beratung sehr wichtig“, erklärt Urs Kaulard, einer 
der Geschäftsführer der Firma Matthias Kaulard 
Augenoptik und Hörakustik.

Hochwertige Produkte und Analyseverfahren in der 
Optik und Akustik mit ständigem Blick über den 
Tellerrand hinaus sorgen für eine hohe Qualität und 
Kundenzufriedenheit. Die Firma Matthias Kaulard 
ist inzwischen mit 17 Fachgeschäften in der Städte-
region, Düren und Belgien vertreten. Nun soll der 
erfolgreiche Weg von Herbert Pfennigs Traditions-
unternehmen in Baesweiler weitergeführt werden.

Renovierungsarbeiten laufen –
Willkommenstage bei Matthias Kaulard 

„Wir freuen uns auf die Baesweiler Kunden“, so 
Beat Kaulard, Geschäftsführer der Firma Matthias 
Kaulard Augenoptik und Hörakustik.

Das gesamte PFENNIGS-Team bleibt bestehen - 
Herbert Pfennigs wird Filialleiter. Mit bewährtem 
Personal, frischen Ideen, attraktiven Angeboten und 
einer Schritt-für-Schritt-Renovierung beginnt in
Baesweiler nun eine neue Ära.

„Wir werden das Fachgeschäft in Baesweiler Schritt 
für Schritt renovieren und modernisieren – die 
Geschäftsbereiche der Augenoptik und Hörakustik 
sind währenddessen weiter geöffnet. Wir freuen 
uns auf jeden Besucher“, erklärt Urs Kaulard.

Matthias Kaulard in Baesweiler
Kirchstraße 51
52499 Baesweiler

Telefon: 02401-7472
baesweiler@derkaulard.de

www.derkaulard.de

Beat Kaulard, Angela Pfennigs, Herbet Pfennigs, Elfriede Pfennigs, Matthias Kaulard, Urs Kaulard

Anzeige
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

Architektur polarisiert

Wer kennt das nicht? Das Bild, das 
im Museum das berühmteste ist 
oder im Auktionshaus den höchs-
ten Preis bringt, ist nicht unbedingt 
immer eins, das wir uns ins Wohn-
zimmer hängen würden.

Geschmack liegt bekanntlich im 
Auge des Betrachters. Dies ist auch 
in der Architektur so. Gerade öffent-
liche Gebäude müssen vieles in sich 
vereinen: Sie müssen sich sensibel 
in den Ort bzw. die Umgebung ein-
fühlen, sollen Moderne vermitteln, 
aber dennoch an das Historische 
anknüpfen und eine möglichst 
große Funktionalität ermöglichen. 
Gerade für ein Rathaus, das auch 
Haus seiner Bürgerinnen und Bür-
ger werden soll, ist das ein großer 
Anspruch. Dessen waren sich alle 
Beteiligten bewusst. Deshalb wur-
de für unser neues Rathaus erst zum 
zweiten Mal in der Stadtgeschichte 
ein Architektur-Wettbewerb öffent-
lich durchgeführt.

WARUM?
Aufgrund des baulichen Zustandes 
(Bergschäden, Erdbebensicher-
heit, Brandschutz, Wärmeschutz, 
Arbeitsschutz) der bestehenden 
Rathäuser in Verbindung mit der 
Möglichkeit, erhebliche organi-
satorische, aber auch finanzielle 
Synergieeffekte durch die Zusam-
menlegung zweier Verwaltungs-
standorte zu generieren, wurde 
durch den Stadtrat bereits vor ein 
paar Jahren der Beschluss gefasst, 
den Rathausstandort Setterich 
aufzugeben und eine gemeinsame 
BürgerMitte in Baesweiler am jetzi-
gen Standort zu konzentrieren. Ziel 
ist es dabei – gerade zur Schonung 
des öffentlichen Budgets - auch 
in Hinblick auf sich ändernde 
Raumbedarfe aufgrund zuneh-
mender Digitalisierung und Home-
office-Angebote, unwirtschaftliche, 
aber sonst zwingend erforderli-
che Sanierungen (Wärmeschutz, 
Brandschutz, Digitalisierung) an 

zwei Standorten zu vermeiden 
und stattdessen einen Standort 
zukunftsfähig für Bürgerinnen 
und Bürger sowie Verwaltung zu 
gestalten. Zur Kostenminimierung 
sollte dabei der neuste Teil des 
derzeitigen Baesweiler Rathauses 
in den Entwurf integriert werden 
und erhalten bleiben. Dies ist unter 
Berücksichtigung der zukünftigen 
Bewirtschaftungskosten nicht nur 
kostengünstiger, sondern ermög-
licht aufgrund der kurzen Wege 
und neuen räumlichen Möglich-
keiten auch einen optimierten 
Bürgerservice. Zukünftig sollen alle 
Verwaltungstätigkeiten gebündelt 
und gleichzeitig das Bürgerange-
bot in Verbindung mit Kooperati-
onspartnern (Kita, Vereine, Polizei 
etc.) erheblich erweitert werden. 
Es wird weitreichende Beratungs-
angebote, Kinderbetreuung, Aus-
stellungen und einen freundlichen 
Aufenthaltsbereich mit Außenter-
rasse geben. Konzeptionell soll hier 

eine BürgerMitte entstehen, eine 
offene Anlaufstelle, Austauschbör-
se, ein soziales, gemeinschaftliches 
und auch kulturelles Angebot für 
Jung und Alt. Foyer und angren-
zende teilöffentliche Bereiche 
werden künftig multifunktional 
genutzt und auch für Vereine, Kitas, 
Beratungsinstitutionen (z.B. Ver-
braucherzentrale u.a.) zur Verfü-
gung stehen. 

WIE?
Aufgrund dieser Komplexität und 
der Bedeutung einer solchen Maß-
nahme für unsere Stadt, wurden 
alle diese Ziele in der Ausschrei-
bung des Architekturwettbewer-
bes formuliert. Die Ausschreibung 
erfolgte öffentlich. Es beteiligten 
sich 13 Architekturbüros. Eine Jury 
mit verschiedensten Baesweiler 
Vertreterinnen und Vertretern 
sowie erfahrenen Architekten hat 
sich viel Zeit genommen, um die 
eingereichten Ergebnisse anhand 



G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

7

St
ad

te
nt

w
ic

kl
un

g

276. Ausgabe   -   Stadtinfo 29.06.2021

7

Öffnungszeiten

Montag + Dienstag: 
15.00 - 18.30 Uhr

Mittwoch + Freitag: 
10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag: 
17.00 -19.30 Uhr

Samstag: 
10.00 - 12.00 Uhr

Kückstraße 21, 
Telefon 02401/ 8049 703
kreativ@stadt.baesweiler.de
facebook.com/ideenfuers
baesweilerzentrum

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

www.vivawest.de

Wer sich seine Wohnträume erfüllen möchte, dem 
bietet NRWs führendes Wohnungsunternehmen die 
richtige Mischung. Denn mit viel Herzblut, einem 
engagierten Team, jeder Menge Know-how und 
vielen Top-Services sorgen wir für die Erfüllung Ihrer 
Wünsche. So schaffen wir ein Zuhause, das nach dem 
Geschmack der ganzen Familie ist. Weil uns unsere 
Mieter eine Herzensangelegenheit sind. 

der Zielvorstellung und daraus ent-
wickelten Kriterien zu vergleichen 
und zu beurteilen. Nach Tagung 
des Preisgerichtes im September 
2018 wurden alle Entwürfe und der 
mit einstimmigem Votum ermittel-
te Wettbewerbssieger in den Medi-
en, Gremien und im Rahmen einer 
Ausstellung über einen längeren 
Zeitraum öffentlich allen interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern 
vorgestellt. Die Reaktionen, die 
die Stadt Baesweiler im ITS durch 
Interessierte und Baesweiler Bürge-
rinnen und Bürger erreicht haben, 
waren durchweg positiv. Zum 
Wettbewerb ist im Internet einiges 
veröffentlicht. Der Entwurf stieß 
gerade wegen des inhaltlichen 
Gesamtkonzeptes und der dem Ort 
angemessenen städtebaulichen 
Umsetzung auf große Zustimmung. 
Der heute zur Umsetzung anste-
hende Entwurf schafft städtebau-
lich die Verbindung zur Innenstadt, 
integriert den zu erhaltenden 
Gebäuderiegel, lehnt sich in seiner 
braun-roten Ziegelarchitektur an 
die historische Architektur unseres 
Ortes an und verbindet mit einem 
großzügigen transparenten Glasge-
lenkbaukörper zwei Gebäuderiegel. 
Während die Riegel überwiegend 
die Verwaltungsräume beinhalten, 
stehen die transparenten, großzü-
gig verglasten Räume des Gelenk-
baukörpers und seiner Übergänge, 
der Öffentlichkeit zur Verfügung. 

Dabei wird das gestalterische Ele-
ment der durchbrochenen Zie-
gelfassade gerade im Bereich der 
multifunktionalen öffentlichen 
Räume (Sitzungssaal, Trauzimmer, 
Besprechungsräume) eingesetzt, 
um ihnen besondere Bedeutung 
und eine besondere Atmosphäre 
zu verleihen. Auch Energieeffizienz, 
Kostenbewusstsein und Funktiona-
lität unterlagen der Bewertung. Es 
war auch Vorgabe im Wettbewerb, 
einen Platz im Neubau für die histo-
rischen Glasbilder des heutigen Sit-
zungssaales zu finden. Die Schörjer-
Figur wird später von der Terrasse 
aus zu sehen sein. 

Da - wie beschrieben und extern 
überprüft – nachgewiesen wurde, 
dass die Standort-Zusammen-
legung unter Berücksichtigung 
kommender Bewirtschaftungskos-
ten die deutlich wirtschaftlichste 
Lösung für unsere Stadt darstellt, 
also kostengünstiger als die Sanie-
rung beider Standorte ist, wird der 
Umbau großzügig durch Land und 
Bund gefördert. Für das Gebäude 
haben wir bereits die Förderbe-
scheide (einmal mit 70 – und einmal 
mit 100 %iger Förderung) erhalten. 
Der Bescheid für die Außenanla-
ge steht noch aus, so dass diese 
Planung erst dann weitergeführt 
werden kann. Anregungen, die 
wir erhalten haben, werden dabei 
möglichst berücksichtigt. Die Pla-

nung der Außenanlage (Vorplatz, 
Generationengarten, Stellplätze, 
Fußwegeverbindung) wird daher 
zu einem späteren Zeitpunkt 
vorgestellt. Auch im Bereich der 
Außenanlage ist geplant, den Baes-
weiler Bürgerinnen und Bürgern, 
ein Forum zu vielfältigen Begeg-
nungen zu bieten.

In den letzten zwei Jahren wur-
de die Planung unter intensiver 
Berücksichtigung der funktionellen 
Belange für den Verwaltungsbe-
trieb und die angestrebten öffent-
lichen Nutzungen vorangetrieben, 
sodass wir nun vor der Realisierung 
stehen. Mit ersten Abbruch- und 
Bauarbeiten wollen wir im Herbst 
dieses Jahres bereits beginnen. Wir 
freuen uns darauf, in Baesweiler 
mit der Konzentration der Rathaus-
standorte und deren auch räumlich 
angemessenen Umsetzung für die 
nächsten Jahrzehnte baulich und 
technisch gut vorbereitet zu sein 
und vor allem auch Bürgerinnen 
und Bürgern, Vereinen und Politik 
Mehrwert zu bieten. Gerne erläu-
tern wir Ihnen im Quartiersbüro 
KREATIV in der Kückstraße zu den 
Öffnungszeiten Hintergründe, Ide-
en und Planungen. Für Fragen und 
Anregungen, auch zur Weiterent-
wicklung des bürgeroffenen Kon-
zeptes, stehen Ihnen auch unser 
Bürgermeister und die Technische 
Dezernentin gerne zur Verfügung.
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Bereits in den letzten Stadtinfo-Ausgaben 
haben wir über die Umgestaltung des Berei-
ches „In der Schaf“ und des Zentralen Omni-
busbahnhofes (ZOB) berichtet. Ende Februar 
2021 wurde die Baustelle eingerichtet und 
abgesperrt. Seitdem ging der Bau des ZOB 
zügig voran. 

Über die jeweiligen Baufortschritte und geän-
derten Verkehrsführungen werden wir auch 
zukünftig auf der städtischen Homepage 
www.baesweiler.de und über die lokale Presse 
informieren.

Die Fotos, die an verschiedenen Tagen mittels 
einer Drohne aufgenommen wurden, veran-
schaulichen den Fortschritt der Umbaumaß-
nahme.

Umgestaltung 
des Zentralen 
Omnibusbahnhofes 

19.04.2021

19.04.2021

19.05.2021

19.05.2021
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Scheidung nach 75 Jahren
 Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Die Ahnenreihe der Bürgermeister ist erstaunlich 
kurz, die während der Zeit der Mitgliedschaft 
von Übach in 75 Jahren die Bürgermeisterei 
Baesweiler leiteten. Kein Wunder, wenn man 
sich die Länge ihrer Amtszeiten ansieht. Reiner 
Plum war zunächst Beigeordneter und ab 1850 
bestimmte er für 42 Jahre die Geschicke des Ver-
bandes. Jakob Dahmen folgte unmittelbar darauf 
im Jahr 1892 für 32 Jahre in diesem Amt. Er ließ 
sich 1924 frühzeitig pensionieren. Nur noch ein 
Jahr leitete Ferdinand Hahn als Nachfolger in der 
schwierigen Nachkriegszeit den Verband bis zum 
Ausscheiden Übachs 1925. Seine weitere Dienst-
zeit als Bürgermeister des jetzt verkleinerten 
Verwaltungsverbandes war kürzer als die seiner 
Vorgänger. Sie endete 1934 zwangsweise durch 
die Nationalsozialisten.

Übachs Entscheidung 1850
Der Beitritt Übachs in den Dreierverbund der 
Bürgermeistereigemeinden entstand aus einem 
Provisorium. 1846 war ihr Bürgermeister Johann 
Schnitzler überraschend verstorben. Ob aus 
eigenem Wunsch oder von der Obrigkeit dazu 
gedrängt, man wählte übergangsweise als Ver-
waltungsleiter den Beigeordneten Reiner Plum 
aus Baesweiler. 
Eine Reform der Gemeindeverwaltung war in 
Preußen in Vorbereitung, und die königliche 
Regierung zu Aachen sah in dieser Wahl wohl 
schon die Möglichkeit, Landgemeinden durch 
größere Zusammenschlüsse effektiver verwal-
ten zu können. Als dann auch noch der bisheri-
ge Baesweiler Bürgermeister Hermann Joseph 
Kochs um seine Pensionierung nachsuchte, ent-
schied man sich, den Beigeordneten Reiner Plum 
zum Nachfolger zu machen. Ihm war es sicher 
angenehm, dass Übach dann 1850 den Antrag 
stellte, in den Verband mit den anderen drei 
Gemeinden aufgenommen zu werden. So entfiel 
die provisorische Tätigkeit als Bürgermeister in 
Übach, und er wurde Bürgermeister der großen 
Samtgemeinde mit jetzt vier Mitgliedern.

Gehalt des Bürgermeisters 6 Pfennige pro 
Kopf
Der Gemeinderat Übach wollte nicht alle Auf-
gaben an die übergeordnete Bürgermeisterei 
Baesweiler abgeben. Es sollten nur die Mindest-

voraussetzungen für einen Beitritt gelten, so 
wie sie in der Gemeindeordnung für eine Bür-
germeisterei vorgegeben waren. Folgerichtig 
wollte man sich „nur in polizeilicher Hinsicht und 
in Hinsicht der Anstellung und Besoldung des 
Bürgermeisters mit der Samtgemeinde Baeswei-
ler [...] verbinden.“ Damit blieben der Gemeinde 
Übach wie bisher alle Gestaltungsmöglichkeiten 
für ihre lokalen Angelegenheiten erhalten. Über 
die Höhe des Gehalts von Bürgermeister Plum 
gab es längere Verhandlungen. Dann wurde fest-
geschrieben: „Sechs Pfennige pro Kopf der Bevöl-
kerung, wovon zwei Drittel als Besoldung und ein 
Drittel als Bürokosten zu betrachten sind.“ Das 
waren bei insgesamt 4326 Einwohnern demnach 
48 Taler und 2 Silbergroschen als Gehalt und 24 
Taler 1 Sgr. für Bürokosten. Das Büro war damals 
im Haus des Bürgermeisters in Baesweiler. Seinen 
Schreiber oder Sekretär musste er selbst anstel-
len und aus eigener Tasche bezahlen. 

Start mit Rüge 
Der Beginn der ordnungsgemäßen Verwaltung 
der vier Landgemeinden begann für den Bürger-
meister zunächst mit einer Rüge des Landrats. 
Die Dienstpost sollte mit Boten an festgelegten 
Tagen in einer Brieftasche mit verschlossenem 
Umschlag zum Landratsbüro gebracht werden. 
Aber der Landrat stellte fest, dass sogar durch 
Frauen und Kinder Amtspost überbracht wurde, 
die schmierig und verschmutzt war. Und wegen 
eines weiteren Vorfalls wurde dem Bürgermeister 
sogar eine Strafe von einem Taler angedroht, weil 
ein Waisenknabe an öffentlicher Straße schla-
fend angetroffen wurde, der einen Bericht mit 
Geld vom Gemeindediener zum Weitertransport 
erhalten hatte. Das waren wohl einmalige „Aus-
rutscher“ während der langen Amtszeit des Bür-
germeisters. Die Akten der Bürgermeisterei dazu 
haben sich im Stadtarchiv erhalten. 

Ordensverleihung
In den Akten finden sich keine großartigen Ereig-
nisse, die festgehalten werden mussten, außer 
vielleicht die Verleihung des königlichen Ritter-
ordens 4. Klasse an Reiner Plum. Aus Anlass der 
50jährigen Zugehörigkeit der Rheinlande zu 
Preußen wurden 1865 verdiente Staatsdiener mit 
Orden ausgezeichnet. Den Bürgermeister freute 

es, begannen doch jetzt an ihn adressierte Briefe 
mit „Euer Wohlgeboren, Ritter p.p.“.

Amtszeit mit Ärger
In der Amtszeit von Bürgermeister Jakob Dah-
men nahm die Unzufriedenheit der Übach Bür-
ger offensichtlich zu. Ein Grund war, dass er die 
früher abgehaltenen Sprechstunden vor Ort 
nicht mehr regelmäßig durchführte und sich von 
einem Verwaltungsangestellten vertreten ließ. 
Der Beginn des Bergbaus in Übach und Baeswei-
ler brachte viele „Fremde“ und mit ihnen Unruhe 
in die beschaulichen Gemeinden. Im Jahr 1912 
lag die Bürgermeisterei Baesweiler mit 492 Straf-
verfügungen weit an der Spitze im Landkreis. Als 
die Regierung extra einen neuen Landjägerbe-
zirk einrichtete, der von einem berittenen Wacht-
meister überwacht wurde, nahm der seinen Sitz 
nicht in Übach, wie es der Gemeinderat wünsch-
te, sondern auf Wunsch des Bürgermeisters in 
Baesweiler. Übach fühlte sich vernachlässigt.

Das Fass läuft über
Nach 1919 stiegen die Einwohnerzahlen in Übach 
und Baesweiler stark an. Die Zechen Carl-Alexan-
der in Baesweiler und Carolus Magnus in Übach 
nahmen ihre Arbeit auf. Um die Gesundheitsvor-
sorge zu verbessern, sollte sich auf Antrag von 
Bürgermeister Dahmen endlich eine Apotheke in 
Baesweiler ansiedeln. Die Regierung musste dies 
genehmigen. Eine Unterschriftenliste Übacher 
Bürger forderte ebenfalls eine Apotheke für ihren 
Ort. Der Bürgermeister ignorierte den Wunsch 
und unterstützte ihn nicht. Baesweiler bekam 
den Zuschlag. Jetzt reichte es dem Gemeinde-
rat in Übach. Man beantragte die Trennung von 
der Bürgermeisterei Baesweiler, die zum 1.1.1925 
vollzogen wurde. Inzwischen war Bürgermeister 
Dahmen 1924 in Pension gegangen. Sein Nach-
folger Ferdinand Hahn musste nur noch die 
„Scheidungspapiere“ bearbeiten.

Geheiratet hatten sie nicht, aber sich verbunden. Die Gemeinde Übach trat 1850 dem schon bestehenden Verwaltungsverbund aus Baesweiler, Beggendorf 
und Oidtweiler bei - und nach 75 Jahren wieder aus. Sowohl Eintritt als auch Austritt waren damals freiwillig, nicht von „oben“ angeordnet. Ganz im Gegen-
satz zur Gebietsreform 1972, als Baesweiler, Beggendorf und Oidtweiler mit Setterich zu einem Gemeindeverbund vereinigt wurden. Dieses Thema soll im 
nächsten Jahr zum 50-jährigen Bestehen der Gesamtgemeinde, inzwischen Stadt, beleuchtet werden. Zurück zu Übach.

Jakob Dahmen Ferdinand HahnReiner Plum

Stadtarchiv-Sprechstunde
Die Sprechstunde im Stadtarchiv findet 
auf Anfrage statt. Termine können unter 
02401/8000 vereinbart werden. 

Galerie der Bürgermeister der Samtgemeinde Baesweiler 1850-1925
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Donnerstag, 02. September 2021, 
20.08 Uhr

Johannes Flöck:  
„Entschleunigung - 
aber zack, zack!“

Johannes Flöck, der im November kurzfristig 
eingesprungen wäre und dann doch nicht auf-
treten durfte, ist nun am 02. September zu Gast. 
In „Entschleunigung - aber zack, zack!“ bietet er 
ganz persönliche Denk- und Humoranstöße, 
die eigene Situation neu zu betrachten. In einer 
Leistungsgesellschaft, in der man selbst beim 
Entspannen unter Bewertungsdruck steht 
und an Maßstäben von Effizienz gemessen 
wird, erfüllt dieses keinen Selbstzweck mehr, 
sondern gleicht dem Erbringen einer Höchst-
leistung. Der Achtsamkeitswahn nimmt dabei 
bedenkliche Formen an: kürzer, schneller, wei-
ter, besser muss es gehen. Johannes Flöck trifft 
den Zeitgeist mit Themen wie der neuen Wan-
derlust der Deutschen. Auch den Hygge-Hype 
um das Wohlfühlen in den eigenen 4 Wänden 
sieht er mit einem Augenzwinkern. Dabei wagt 
er sich sogar bewusst auf neue Pfade und fragt 
sich: „Können wir unser Ändern leben?“ Sein 
Auftrag: mehr Lebensqualität generieren ohne 
sich zu genieren. Seine sympathische, persönli-
che Art lässt nur eins zu: Leichtigkeit für alle. So 
entschleunigt er sein Publikum humorvoll und 
macht es zu professionellen Hektikverweige-
rern - aber zack, zack!

Es ist soweit!

„Kultur nach 8" startet in die Spielzeit 2021

Am Donnerstag, 01. Juli 2021, startet die Kultur nach 8-Reihe wieder im Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burg-
straße 16. Karten zum Preis von 10,00 € für die Juli-Veranstaltung sind ab sofort an der Infothek im Rathaus 
Baesweiler und bei Verfügbarkeit an der Abendkasse erhältlich. Die Regeln der dann geltenden Coronaschutz-
verordnung sind zu beachten. Auf den Verkauf von Abonnements wird in dieser Spielzeit verzichtet. Der Vor-
verkauf für die weiteren Veranstaltungen wird in Abhängigkeit vom Infektionsgeschehen voraussichtlich Mitte 
Juli starten. Aktuelle Informationen hierzu sind dann auf der städtischen Homepage zu finden. 
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Donnerstag, 05. August 2021, 
20.08 Uhr

Stefan Verhasselt: 
„Kabarett 5.0 – 
Zwischen den Zeilen“

Der populäre WDR-Hörfunkmoderator und 
Kabarettist Stefan Verhasselt holt seinen ver-
passten Auftritt aus dem vergangenen Jahr 
nach. Aus seinen Beobachtungen, Aufregern 
und kuriosen Erlebnissen der vergangenen 
Jahre hat der Niederrheiner die besten ausge-
sucht und für sein 5. Soloprogramm „Kabarett 
5.0 – Zwischen den Zeilen“ so geschickt mit-
einander verbunden, dass aus Zwischentö-
nen ganz neue Welten entstehen. Seiner Linie 
bleibt der wortwitzige Kabarettist treu: Gesell-
schaftskritisch und stellenweise richtig schräg, 
aber immer empathisch, mit einem großen 
Herz für die Eigenarten und Absurditäten sei-
ner Mitmenschen, erzählt Stefan Verhasselt 
aus seinem, aus unserem, Leben. Oder, wie es 
Martina Linn-Naumann, Chefin des Kleinkunst-
theaters „Die Säule“ in Duisburg, einmal formu-
liert hat: „Als hätte er bei uns im Kleiderschrank 
gesessen.“ Was 1998 mit witzigen tagesaktuel-
len Sprüchen in seinen Morgenmoderationen 
bei WDR4 begann, ist seit 2006 Programm. 
Seinen neuesten Entdeckungen aus der immer 
verrückter werdenden Welt hat Stefan Verhas-
selt den Titel gegeben: „Kabarett 5.0 – Zwi-
schen den Zeilen“. In dem Soloprogramm ganz 
ohne Musik und Maske zählt das Wort, das von 
uns oft zwischen den Zeilen ausgesprochen 
wird und durch feinsinnige Beobachtungsga-
be, Wortwitz und komische Überhöhung aus 
seiner scheinbaren Nebensächlichkeit heraus-
geholt wird. 

Donnerstag, 01. Juli 2021, 
20.08 Uhr, 

Frank Küster:  „8 nach 8 – 
Die Küster Nacht“

Ein kabarettistisch-komödiantischer Rück-
blick, pointierte Politsatire, intelligent 
Schwachsinniges, abgedreht Wortwitziges 
und tiefgründig Humoristisches erwartet die 
Zuschauer immer dann, wenn Frank Küster 
seine „8 nach 8 – Die Küster Nacht“ präsentiert 
und aufs Neue den Beweis antreten wird, dass 
ihm auch zur hirnrissigsten Politikeridee, zur 
peinlichsten sportlichen Blamage, zur über-
flüssigsten wissenschaftlichen Erkenntnis 
und zum schlechtesten Wetter noch etwas 
Witziges einfällt. Hochaktuell, bissig, manch-
mal politisch und manchmal auch einfach nur 
albern arbeitet er für sein Publikum noch ein-
mal die Aufreger der vergangenen Tage und 
Wochen auf. 

Neben seinem kongenialen „Baesweiler Burg-
orchester“ mit den Musikern Andreas Hirsch-
mann und Marcel Mader wird er auch wie-
der einen Gaststar und einen Open-Spot im 
Gepäck haben. 

Bei gutem Wetter findet die Veranstaltung 
eventuell draußen statt.

Folgende 
Künstler werden 
im Sommer zu 

Gast sein
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Wiedereröffnung des Freizeitbades
30 Badegäste dürfen gleichzeitig ins Bad

Folgende Schwimmzeiten stehen zur Verfügung:

Dienstag und Mittwoch: 
6.00 - 7.30 Uhr, 8.00 - 09.30 Uhr, 10.00 - 11.30 Uhr, 
12.00 - 13.30 Uhr, 14.00 - 15.30 Uhr, 16.00 bis 17.30 Uhr, 
18.00 - 19.30 Uhr

Donnerstag: 
12.00 - 13.30 Uhr, 14.00 - 15.30 Uhr, 
16.00 - 17.30 Uhr, 18.00 - 19.30 Uhr

Freitag: 
6.00 - 7.30 Uhr, 8.00 - 09.30 Uhr, 
10.00 - 11.30 Uhr, 12.00 - 13.30 Uhr, 14.00 - 15.30 Uhr, 
16.00 bis 17.30 Uhr

Samstag: 
8.00 - 09.30 Uhr, 10.00 - 11.30 Uhr, 
12.00 - 13.30 Uhr, 14.00 - 15.30 Uhr

Sonntags und montags ist das Bad geschlossen.

Das Freizeitbad ist seit dem 
10.06.2021 wieder für Besucherin-
nen und Besucher geöffnet. Analog 
zu den bewährten Regelungen aus 
dem letzten Sommer können der-
zeit max. 30 Badegäste gleichzeitig 
ins Bad, da sonst die bestehenden 
Abstands-, Hygiene- und Infekti-
onsschutzregelungen nicht einge-
halten werden können. Auch die 
festen Zeitfenster von 1,5 Stunden 
bleiben bestehen. 

Aktuell ist zudem zwingend ein 
negativer Corona-Test oder ein 
Impf- oder Genesungsnachweis 
mit einem entsprechenden Aus-
weisdokument vorzulegen. Im 
Falle eines Corona-Tests muss das 
negative Ergebnis von einer der 
in der Corona-Test-und-Quaran-
täneverordnung vorgesehenen 
Teststelle schriftlich oder digital 
bestätigt werden. Die Testvornah-
me darf bei der Inanspruchnahme 
des Angebotes höchstens 48 Stun-
den zurückliegen. Die Vorlage einer 
nachgewiesenen Immunisierung 
durch einen vollen Impfschutz 
oder Genesung ist ebenfalls zuläs-
sig. Kinder bis zum Schuleintritt 
sind von dem Testerfordernis aus-
genommen.

Tickets werden weiterhin im ver-
günstigten „Corona-Tarif” angebo-
ten (2,00 Euro Vollzahler/1,00 Euro 
Teilzahler). Die Gesamtverweil-
dauer im Bad ist auf 90 Minuten 
begrenzt, um anschließend ent-
sprechend reinigen zu können. 

Es stehen 9 Einzelkabinen, auch 
buchbar für Paare oder ein Eltern-
teil mit Kind, eine Behindertenka-

bine sowie 2 Sammelumkleiden 
für je 1 Familie oder 2 Gruppen 
mit maximal 10 Personen und 
eingeschränkter Geschlechter-
trennung zur Verfügung, die ab 
sofort bis zu zwei Wochen im Vor-
aus online über https://pretix.eu/
baesweiler-freizeitbad/zugang/ 
oder einen Link auf www.baeswei-
ler.de gebucht werden können. Bei 
der Online-Reservierung sind zur 
Nachverfolgung möglicher Infek-
tionsketten die Kontaktdaten aller 
Badegäste anzugeben. Es werden 
nur namentlich gemeldete Bade-
gäste zugelassen. Nach Abschluss 
des Bestellvorgangs erhalten Sie 
per Mail ein Ticket. In Ausnahme-
fällen ist an den Öffnungstagen in 
der Zeit von 9.00 - 10.00 Uhr (mit 
Ausnahme des Donnerstags) und 
von 14.00 bis 15.00 Uhr eine tele-
fonische Reservierung im Freizeit-
bad, Tel. 02401/2636, möglich.

Beim Einlass ins Freizeitbad ist das 
Ticket sowie ein negativer Corona-
Test oder ein Impf- oder Gene-
sungsnachweis vorzuzeigen. Die 
angemeldeten Badegäste werden 
gebeten, die Hände zu desinfizieren 
und am Kassenautomaten einen 
Coin zu ziehen. Nach Zuweisung 
einer Umkleidekabine kann der 
Badebereich über das Drehkreuz 
betreten werden. Im Eingangsbe-
reich und in den Umkleiden ist eine 
medizinische Maske zu tragen.

Darüber hinaus sind folgende Maß-
gaben zu beachten:

• Dusch- und WC-Bereiche dür-
fen nur von maximal zwei Per-
sonen betreten werden.

• Auch in den Schwimmbecken 
gibt es ggfls. Zugangsbe-
schränkungen, die Hinweise 
des Personals sind zu beachten. 

• In allen Räumen sind die gebo-
tenen Abstandsregeln einzu-
halten, in engen Räumen muss 
gewartet werden, bis anwe-
sende Personen sich entfernt 
haben.

• Nach dem Schwimmen ist das 
Freizeitbad unverzüglich zu 
verlassen.

• Menschenansammlungen so-
wie enge Begegnungen sind 
zu vermeiden, insbesondere 
auf dem Beckenumgang ist die 

gesamte Breite (in der Regel 
2,50 m) zum Ausweichen zu 
nutzen.

Badegästen, die sich nicht an die 
vorgenannten Regeln und die Hin-
weise des Personals halten, kann 
im Rahmen des Hausrechts der 
Zutritt bzw. der Aufenthalt im Bad 
verwehrt werden.
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P A L M

Auch in diesen merkwürdigen Zeiten:
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432

„Sport im Park“
09. bis 29. August 2021 

Nach dem Erfolg im letzten Jahr gibt es vom 09. bis  
zum 29. August 2021 eine Neuauflage von „Sport im 
Park“ in Baesweiler. Die geplanten Aktivitäten unter 
freiem Himmel im Volkspark oder im CarlAlexander 
Park sind ein attraktives und vielseitiges Angebot 
für Jung und Alt, bei dem der Spaß am Sport im 
Fokus steht. 

Trotz der pandemiebedingten Einschränkungen hat 
der RegioSportBund Aachen in Zusammenarbeit 
mit dem Amt für Schule, Sport, Kultur und Part-
nerschaft und zahlreichen Baesweiler Vereinen ein 
attraktives Programm zusammengestellt. Durch die 
gemeinsame Aktivität soll das Gemeinschaftsgefühl 
und die Verbundenheit zur Stadt und ihren beson-
deren Plätzen gestärkt werden. Gesponsert wird die 
Veranstaltungsreihe von der Sparkasse Aachen, der 
Krankenkasse Barmer und der EWV Energie- und 
Wasser-Versorgung GmbH. 

Weitere Infos sind unter www.baesweiler.de oder 
https://www.sportimpark-rsb.de/baesweiler/ 
zu finden. 

Die Stadt Baesweiler 
beteiligt sich am 
Projekt „Sport-
platz Kommune 
- Kinder- und 
J u g e n d s p o r t 
fördern in 
NRW!“, gefördert 
durch die Staats-
kanzlei des Landes 
und den Landessport-
bund NRW. Das Projektteam 
setzt sich aus dem RegioSport-
Bund Aachen, dem Stadt-
SportVerband Baesweiler und 
dem Amt für Schule, Sport, 
Kultur und Partnerschaft der 
Stadt Baesweiler zusammen. 
Die Fördersumme beträgt für 
den Förderzeitraum 2021 und 
2022 pro Jahr 10.500,00 €.

Eine erste Maßnahme ist 
das Angebot von Intensiv-
schwimmkursen für Grund-
schulkinder und Kinder, die in 
diesem Sommer eingeschult 
werden, organisiert durch den 
DLRG Bezirk Aachen. Die Kurse, 
die in der Zeit vom 06.07. bis 

zum 13.08.2021 im 
Freizeitbad statt-

finden, waren 

nach Öffnung 
des Buchungspor-

tals innerhalb von 20 
Minuten ausgebucht. Dies 
zeigt, wie groß die Lücke ist, 
die die Corona-Pandemie in 
die Nichtschwimmerausbil-
dung gerissen hat. Der dra-
matische Anstieg von Badeun-
fällen in den vergangenen 
Wochen hat dies noch einmal 
verdeutlicht.   

Um dem entgegenzuwirken, 
bieten die Schwimmmeister 
des Freizeitbades während 
des Aktivurlaubs von diens-
tags bis freitags täglich 2 
Schwimmkurse für Kinder bis 
10 Jahre an. Infos hierzu finden 
Sie unter https://aktivurlaub.
baesweiler.de/.

Sportplatz Kommune
Intensivschwimmkurse für 

Grundschüler*innen in den Sommerferien

32. Aktivurlaub
05. bis 16. 07. 2021

Nach der coronabedingten Absage im vergangenen Jahr findet der Aktiv-
urlaub in diesem Jahr wieder in den ersten beiden Sommerferienwochen, 
05.07. bis 16.07.2021, statt. Es wird allerdings ein eingeschränktes Angebot 
mit dennoch mehr als 80 Veranstaltungen an 13 Tagen, ausschließlich im 
Freien, geben, bei dem Gesundheit, Fitness und Spaß für Kinder, Jugend-
liche, Familien und Senioren im Fokus stehen. Nachdem viele Menschen 
ihren sportlichen Aktivitäten monatelang nicht nachgehen konnten, bietet 
der Aktivurlaub nun die Möglichkeit, sich wieder für den Sport zu begeis-
tern. 

Für das größtenteils kostenlose, abwechslungsreiche Programm konnten 
auch in diesem Jahr Vereine, Organisationen und Privatpersonen gewon-
nen werden. Das Angebot reicht von Joggen und Walken, Fahrrad- und 
Rennradtouren, verschiedenen Gymnastik- und Fitnessangeboten, Step 
Aerobic, Yogilates, Zumba-, Salsa - sowie Gardetanz-Workshops über Fit im 
Alter und MAMFIT bis zu Gesundheitsangeboten, Lesungen, Minigolftur-
nieren, Wassergymnastik und Schwimmkursen für Kinder. 

Da eine vorausschauende Planung pandemiebedingt schwierig ist, 
wird das Programm in diesem Jahr ausschließlich über die städtische 
Homepage www.baesweiler.de oder direkt unter https://aktivurlaub.
baesweiler.de/ bekanntgemacht. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. Die Regeln der dann geltenden 
Coronaschutzverordnung sind zu beachten. 
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QR-Code scannen

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Zigarettenkippen am Wegesrand, 
Getränketüten im Gebüsch, Einweg-
Verpackungen des Schnellrestau-
rants auf Parkbänken – spätestens 
dann, wenn man einen „Treffer“ im 
Kaugummi gelandet hat, erfährt 
man am eigenen Leibe, was mit 
dem englischen Wort „Litter“ oder 
Littering gemeint ist: das achtlose 
Fallenlassen, Verstreuen, Wegwer-
fen oder Liegenlassen von „kleinen“ 
Abfällen im öffentlichen Raum. 
Auch in Baesweiler und Umgebung 
finden sich solche Zeichen eines 
ungebrochenen Trends zum „Ex und 
Hopp“. 

Hinzu kommen in Feld und Flur 
immer wieder Haufen von Sperr-
müll, Autoreifen, Bauabfällen oder 
sogar schadstoffhaltigen Abfäl-
len, wie Farben und Lacken, der 
so genannte “Wilde Müll“. Beide 
Formen der Müllentsorgung sind 
illegal. Wer erwischt wird, muss mit 
empfindlichen Bußgeldern rechnen.

Ausreden für das „Littering“ …….
In erster Linie spielen die veränder-
ten Konsum- und Ernährungsge-
wohnheiten eine Rolle: immer mehr 
Menschen haben immer weniger 
Zeit, kaufen und konsumieren fer-
tig verpackte Snacks, nehmen so 
genannte „Take-away“ – Mahlzeiten 
zu sich oder trinken „Coffee-to-Go“. 
Der dabei produzierte zusätzliche 
Abfall wird lästig, weil es keinen 
Abfalleimer in der Nähe gibt, die 
eigenen Müllgefäße weit weg sind 
und wird deshalb oft „vergessen“ 
oder „fallengelassen“.

……. und das Ablagern von „Wil-
dem Müll“ 
Haushaltsgegenstände und Möbel 
werden häufig günstig gekauft, 
haben eine nur sehr begrenzte Nut-
zungsdauer und sind dann schnell 
„wertlos“. Dann für die Entsorgung 
wiederum „gutes Geld“ zahlen zu 
müssen oder eine gewisse Zeit auf 
die Abholung durch die Sperrgutab-
fuhr warten zu müssen, während 

Die AWA GmbH informiert:  „Litter“ oder „Wilder Müll“

der Ersatz bereits beschafft und der 
Platz knapp ist, dient dann als Recht-
fertigung für die „wilde“ Entsorgung. 
Und die Renovierung war schon 
teuer genug, der Weg zum Entsor-
gungszentrum ist viel zu weit.

Auswirkungen von „Littering“ 
und „Wildem“ Müll:
…ökologisch betrachtet:
Mensch und Tier sind gefährdet, 
wenn sie sich an Scherben verlet-
zen. Tiere vergiften sich an Zigaret-
tenstummeln und sterben, weil sie 
sich in Blechdosen verfangen oder 
Flaschen zur Falle werden. Schad-
stoffe aus Abfällen können dauer-
haft den Naturhaushalt belasten. 
Verpackungen und Folien aus Plas-
tik zersetzen sich zu Mikroplastik, 
gelangen in den Boden, in Gewäs-
ser, werden von Tieren aufgenom-
men und können auf diesem Wege 
in die Nahrungskette gelangen.

…gesellschaftliche Folgen:
Eine der gesellschaftlichen Folgen 
ist, dass von Littering betroffene 
Siedlungen oder Stadtteile in vielen 
Kommunen so unattraktiv werden, 
dass man sich dort nicht mehr wohl 
fühlt. Weil bei herumliegendem 
Müll die Hemmschwelle sinkt, wird 
an solchen Orten häufig noch mehr 
Müll dazu gestellt. So entstehen 
Gegenden, in denen mehr „Wilder 
Müll“ abgelagert wird, während 
es in anderen Ortsteilen „sauber“ 
bleibt und es entsteht damit eine 
soziale Kluft zwischen „ordentli-
chen“ und „verwahrlosten“ Lagen.

…und nicht zuletzt das „liebe 
Geld“: ökonomische Auswirkun-
gen
Die Einsammlung und Entsorgung 
von „Litter“ und „Wildem Müll“ 
erfolgt durch Mitarbeiter des Bau-
hofes und verursacht hohe zusätz-
liche Kosten, die letztlich von allen 
Bürgerinnen und Bürgern über 
Steuern und Gebühren bezahlt wer-
den müssen. Im Jahr 2020 musste 
die Stadt Baesweiler für die Beseiti-

gung von circa 168 Tonnen wilden 
Mülls über 100.000 € ausgeben. 

Korrekt entsorgt, würden die meis-
ten Abfälle, die als Wilder Müll 
gefunden werden, überhaupt keine 
zusätzlichen Kosten erzeugen! Denn 
jeder Baesweiler Haushalt muss an 
die Restmüllabfuhr angeschlossen 
sein und entrichtet Abfallgebüh-
ren. Die Kosten für Sperrgutent-
sorgung, Grünschnittentsorgung, 
die Schadstoffsammlung sowie die 
Papierentsorgung sind in diesen 
Abfallgebühren ebenfalls bereits 
enthalten. Eine zusätzliche, schnelle 
Entsorgungsmöglichkeit für Wert-
stoffe bietet der Recyclinghof, der 
allen Baesweiler Bürger*innen zur 
Verfügung steht.

Wie kann man Littering vermei-
den?
• Vorbild sein für Familie und Kin-

der und sie für den verantwor-
tungsvollen Umgang mit den 
eigenen Abfällen sensibilisieren;

• Weil „Kleinvieh auch Mist macht“ 
- selbst kleinste Abfälle nicht fal-
lenlassen, in die eigene Tasche 
stecken und zuhause richtig ent-
sorgen;  

• Unterwegs öffentliche Abfallbe-
hälter nutzen – aber nur dann, 
wenn sie nicht schon überquel-
len!

• Bei Radtouren, Wanderungen 
und Ausflügen immer einen eige-
nen Müllbeutel mitnehmen;

• Unterwegs möglichst keine 
Snacks und Mahlzeiten in Ein-
weg-Verpackungen konsumie-
ren, sondern stattdessen ein 
Picknick mit Brotdose und mit 
Trinkflasche vorbereiten! 

• Wie wäre es mit einer freiwilligen 
Sammlung von „Wildem Müll?

• Wer gerne selbst „Litter“ oder 
„Wilden Müll” sammeln möchte 
– bitte mit der Stadtverwaltung 
absprechen, die Abfallberatung 
unterstützt auch gerne; 

• Am „World-Clean-Up-Day“ betei-
ligen, an dem rund um den Glo-
bus Müll gesammelt wird;

• Wer dabei gern Sport macht: Wie 
wäre es mit „Plogging“? Dabei 
kombiniert man Müllsammeln 
und Joggen;

• Große Mengen an „wildem Müll“ 
bitte zeitnah der Stadtverwal-
tung Baesweiler -Umweltamt 
02401 – 800 378 melden – damit 
der Haufen nicht weiterwächst 
und Umweltschäden vermieden 
werden!

• Bei Fragen zur Entsorgung von 
Abfällen die Abfallberatung der 
AWA anrufen oder eine E-Mail 
schreiben, dort wird der kürzes-
te und günstigste legale Entsor-
gungsweg vermittelt.

Weitere Tipps und Informationen 
stellt die Abfallberatung der AWA 
GmbH gerne zur Verfügung unter 
Tel.: 02403/ 8766-353 oder www.
abfallberatung@awa-gmbh.de.
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Das AWA-Schadstoffmobil kommt wieder
am Mittwoch, den 04. August 2021
Bitte beachten Sie die unten auf-
geführten Standzeiten, denn 
das Abstellen von Schadstoffen 
außerhalb der Annahmezeiten ist  
ist streng verboten, da hierdurch 
spielende Kinder oder Haustiere 
gefährdet bzw. Verunreinigungen 
von Boden und Wasser verursacht 
werden können. Derartiges Han-
deln wird mit hohen Bußgeldern 
bestraft!

08.30 - 09.30 Uh Oidtweiler: Eschweiler Straße /  
   Pater-Dr.-Pohlen-Str. (Parkplatz)
10.00 - 11.30 Uhr Baesweiler: Max-Beckmann-Str. 
   (Parkplatz ggü. dem Sportpark)
12.00 - 13.00 Uhr Beggendorf: Parkplatz Ecke Lindenstr./ 
   Werner-Reinartz-Str.
14.00 - 15.00 Uhr  Loverich: Beethovenstr. 
   (Wendehammer Sportplatz)
15.15 – 16.30 Uhr  Setterich: An der Burg (Parkplatz Rathaus)  
    
Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, 
die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das 
absolute Haltverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Am Schadstoffmobil können sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch 
Gewerbetreibende an verschiedenen Standorten bis 15 Kilogramm / 15 
Liter haushaltsübliche schadstoffhaltige Abfälle kostenlos abgeben. 

Zusätzlich gibt es Abgabemöglichkeiten für Schadstoffe am Entsor-
gungszentrum Warden, Mariadorfer Str. 2, 52249 Eschweiler.
Annahme: Monatg - Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
 Samstag 08:00 – 16:00 Uhr

Für Rückfragen und weitere Informationen zu der Schadstoffannahme, den 
Standorten und Standzeiten steht die Abfallberatung der AWA Entsorgung 
GmbH unter der Telefonnummer 02403 / 8766 – 353 zur Verfügung.

Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)

Im Jahr 2021 werden alle Abfuhrbezirke in der Regel vierwö-
chentlich dienstags* abgefahren:  *Ausgenommen Feiertagsver-
schiebungen!

Dienstag 29. Juni 2021 Bezirke 5, 6

Dienstag 06. Juli 2021 Bezirke 2, 7

Dienstag 13. Juli 2021 Bezirke 9, 10

Dienstag 20. Juli 2021 Bezirke 1, 3, 4, 8

Dienstag 27. Juli 2021 Bezirke 5, 6

Dienstag 03. August 2021 Bezirk 2

Samstag 07. August 2021 Bezirk V7**
**Achtung!!! ... am Samstag, den 07. August 2021, 
sammelt die St. Willibrordus-Schützenbruder-
schaft wieder Altpapier im gesamten Bezirk 7 
(Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und 
Teile von Beggendorf), so dass dann die Papierab-
holung im Rahmen der allgemeinen städtischen 
Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Dienstag 10. August 2021 Bezirke 9, 10

Dienstag 17. August 2021 Bezirke 1, 3, 4, 8

Dienstag 24. August 2021 Bezirke 5, 6

Dienstag 31. August 2021 Bezirke 2, 7

Dienstag 07. September 2021 Bezirke 9, 10

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEntsor-
gung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt 
das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR unter Telefon: 
02403 / 55 50 666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

Gelbe Säcke / Gelbe 
Tonnen - Sammlung 
und  Leerung
Im Jahr 2021 werden die Abfuhrbezirke 
1,3,4,5 in einem14-tägigen Rhythmus 
dienstags abgefahren, die Abfuhrbezirke 
2,6,7 in einem 14-tägigen Rhythmus 
freitags und die Abfuhrbezirke 8,9,10
 in einem 14-tägigen Rhythmus mittwochs.
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Mittwoch 30. Juni 2021 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag 06. Juli 2021 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag 09. Juli 2021 Bezirke 2, 6, 7
Mittwoch 14. Juli 2021 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag 20. Juli 2021 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag 23. Juli 2021 Bezirke 2, 6, 7
Mittwoch 28. Juli 2021 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag 03. August 2021 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag 06. August 2021 Bezirke 2, 6, 7
Mittwoch 11. August 2021 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag 17. August 2021 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag 20. August 2021 Bezirke 2, 6, 7
Mittwoch 25. August 2021 Bezirke 8, 9, 10
Dienstag 31. August 2021 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag 03. September 2021 Bezirke 2, 6, 7



G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

15

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

15

G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

236. Ausgabe   -   Stadtinfo 28. Juni 2016

15

U
m

w
el

t

276. Ausgabe   -   Stadtinfo 29.06.2021

15

Auf vielfachen Wunsch der 
Bürger*innen wird seit fast 1,5 
Jahren ein Zusatzservice auf der 
begrenzten Fläche des Recyc-
linghofs in Beggendorf mit der 
Annahme von Sperrgut, Altholz 
und Bauschutt angeboten. Das 
soll unter anderem den weniger 
mobilen Einwohner*innen die 
Entsorgung von kleinen Mengen, 
wenn auch nur im eingeschränk-
ten Rahmen, ermöglichen.

Der Recyclinghof soll jedoch 
durch das erweiterte Angebot 
keinen Anreiz für Mülltourismus 
bieten. Daher sind die Entgel-
te bewusst gewählt und im Rat 
beschlossen worden. Die Entgel-
te sind an die Entgelte des Entsor-
gungszentrums der AWA Entsor-
gung GmbH in Warden angelehnt 
und müssen den Aufwand für 
die Annahme, Entsorgung und 
Bewirtschaftung der Abfälle bein-
halten.

Für die Anlieferung von Bauschutt 
in einer Menge von 0,01 m³ bis 
max. 0,5 m³ wird ein Entgelt von 
10,00 € erhoben.

Für Sperrgut von 0,01 m³ bis 
maximal 1,0 m³ wird ein Entgelt 
von 20,00 €,

für Altholz (Klasse A I bis A III) von 
0,01 m³ bis maximal 1,0 m³ von 
10,00 € erhoben. 

Nach der Einführung dieses 
Zusatzservices gab es seitens 
der Bürger*innen Anfragen, ob 
die Gebührensatzung bei gleich-
zeitiger Anlieferung kleinster 
Mengen von Bauschutt, Sperrgut 
und Altholz nicht geändert wer-
den könnte. Dieser Anregung ist 
der Rat mit der neuen Satzung 
gerne nachgekommen. Daher 
können seit Beginn dieses Jah-
res am Recyclinghof die oben 
genannten Abfälle (Bauschutt, 
Sperrgut und Altholz) bis zu einer 
Gesamtmenge von 0,5 m³ für die 
Kleinmengenpauschale in Höhe 
von 10,00 € abgegeben werden.

Die Gesamtmenge der gemisch-
ten Materialien darf 0,5 m³ nicht 
übersteigen. Aus umweltgerech-
ten Gründen müssen die Abfälle 
dennoch getrennt entsorgt wer-
den.

Wenn Sie jedoch insgesamt nur 
eine geringere Menge entsorgen 
wollen und nicht nach Warden 
fahren können, empfehlen wir, 
noch etwas zu warten und zu 
sammeln.

Recyclinghof aktuell

Wie gewohnt, können auf dem 
Recyclinghof die Baesweiler 
Bürger*innen Grünschnitt (bis 
1,5 m³ kostenfrei, weitere 1,5 m³ 
entgeltpflichtig), sowie gebüh-
renfrei und in haushaltsüblichen 
Mengen Leichtverpackungen, 
Kunststoffe, kleine Elektrogeräte, 
Fernseher und Monitore, Altklei-
der, Bioabfall (kein Kleintierstreu), 
Altglas, Altpapier und Kartons 
abgeben.

Leider kam es in letzter Zeit 

ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3

D - 52499 Baesweiler
Tel.: +49 (0) 2401 8097-0

info@eltropuls.de
www.eltropuls.de

ELTRO, das sind über 30 Jahre Erfahrung in der Plasmanitriertechnologie, 85 engagierte Mitarbeiter und 
mittlerweile über 400 Anlagen auf der ganzen Welt.

Seit 1986 ist die Firma ELTRO GmbH am Standort Baesweiler im Bereich der Oberflächenveredelung von 
Metallen tätig. Als Familienunternehmen sind wir mit unserem Anlagenbau und der Lohnbehandlung ein 
zuverlässiger Partner für den allgemeinen Maschinenbau, die Luftfahrt- und die Automobilindustrie.

Um unsere Produkte weiterzuentwickeln und hohe Standards auch zukünftig sicherstellen zu können, 
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams Fachkräfte in den Bereichen:  

•  Softwareentwicklung

•  Maschinenbau

•  Elektrotechnik

•  Elektronik

•  Service

•  Produktion

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und zuverlässig sind, dann bewerben Sie sich bei uns. 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

ELTRO GmbH, Arnold-Sommerfeld-Ring 3, 52499 Baesweiler

oder per Email an info@eltropuls.de

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre Initiativbewerbung zusenden.

ELTROPULS

Der Arbeitgeber in Baesweiler!

vor den Feiertagen zeitwei-
se zu einem Rückstau auf der 
Beggendorfer Straße in Rich-
tung Beggendorf und Loverich. 
Organisatorisch wurde kurz-
fristig die Verkehrsführung auf 
dem Zufahrtsweg geändert, 
so dass eine doppelte Spur im 
Einfahrtsbereich zur Verfügung 
steht, um den Rückstau und die 
Unfallgefahr zu reduzieren. Die 
Maßnahmen wurden mit den 
Mitarbeiter*innen des Recycling-
hofes abgestimmt und die beste-

hende coronabedingte Regelung 
über die Anzahl der anliefernden 
Autos kurzfristig erweitert. 

Es werden weitere Lösungsansät-
ze geprüft, um eine Entzerrung 
der Anlieferung in solchen Fäl-
len zu erreichen. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie uns durch Ihre 
Anlieferung außerhalb der beson-
ders frequentierten Zeiten und 
die Nutzung beider Fahrspuren im 
Einfahrtsbereich bei diesen Maß-
nahmen unterstützen.
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Unser Konsumverhalten 
und der Klimawandel

In den 1950er Jahren lebten rund 
2,7 Milliarden Menschen auf der 
Erde, heute sind es über 7,5 Milliar-
den. Auch wenn die Wachstumsra-
te mittlerweile sinkt, im Jahr 2100 
müssen voraussichtlich circa 9 - 11 
Milliarden Menschen versorgt wer-
den. Während auf der einen Seite 
Rohstoffe immer knapper werden, 
häuft sich auf der anderen Seite 
stetig neuer Müll an. Langfristig 
werden wir für unserer Konsumver-
halten einen hohen Preis zahlen.

Der jährlich stattfindende Aktions-
tag „Earth Overshoot Day“ („Erdü-
berlastungstag“) gibt den Tag des 
Jahres an, an dem die menschliche 
Nachfrage nach Ressourcen das 
übersteigt, was die Erde in diesem 
Jahr regenerieren kann. Im Jahr 
1970 war dieser Tag am 29. Dezem-
ber erreicht, in den Jahren 2018 
und 2019 bereits am 29. Juli. Auf-
grund der Corona-Pandemie und 
der damit einhergehenden welt-
weiten Einschränkungen mit posi-
tiven Effekten für das Klima fiel der 
„Earth Overshoot Day“ letztes Jahr 
erst auf den 22. August. 

Aber wie beeinflusst unser Kon-
sum eigentlich das Klima?
Bevor Produkte, egal ob Lebens-
mittel, Elektrogeräte, Kleidung oder 
Kosmetika, überhaupt genutzt wer-
den, liegen schon etliche Prozesse 
hinter ihnen und Weitere folgen. 
Der Lebenszyklus eines Produktes 
beginnt bei der Rohstoffgewin-
nung, geht über die Verarbeitung 
und den Transport hin zur eigent-
lichen Nutzung und endet bei der 
Entsorgung. Meist wird aber nur der 
Gebrauch betrachtet. So gibt es zum 
Beispiel verschiedene Energieeffizi-
enzklassen, die vermitteln, welches 
Gerät besonders energiesparend 
ist. Die Energieverbräuche für Her-
stellung, Transport und Entsorgung 
fallen hier nicht ins Gewicht. Oft hal-

ten die Geräte heute nicht mehr so 
lange wie früher und werden häufi-
ger durch neue ersetzt. Letztendlich 
werden so die Energieeinsparungen 
während der Nutzungsphase wie-
der zunichtegemacht. 

Rohstoffabbau, Flächen- und Was-
serverbrauch, Nitrateinträge in 
Böden, strom- und wasserintensive 
Produktionsprozesse, Flug-, Schiff 
und LKW-Transporte, Nutzungsver-
halten und thermische Verwertung 
oder Deponierung, all das hat einen 
großen Einfluss auf unser Klima. Kli-

maschädliche Emissionen reichern 
sich in der Atmosphäre an und 
die Zerstörung von Ökosystemen 
verstärkt diese Prozesse. Die Erde 
erwärmt sich.

Die alltäglichsten Entscheidungen, 
wie die Lebensmittelauswahl oder 
die Frage „Reparatur oder Entsor-
gung“, können ein guter Anfang 
für eine nachhaltigere Lebenswei-
se sein. Es geht dabei nicht um 
Perfektionismus, sondern um klei-
ne Schritte in eine nachhaltigere 
Zukunft. Die Pyramide des nach-

haltigen Konsums gibt hier eine 
Hilfestellung: kaputte Dinge repa-
rieren, etwas in der Familie oder bei 
Freunden ausleihen, gut erhaltene, 
gebrauchte Sachen kaufen…

Cradle-to-cradle - Ein Ansatz für 
mehr Nachhaltigkeit
Beim Cradle-to-cradle-Prinzip geht 
es um das Denken in Kreisläufen. 
Während die meisten Prozesse 
linear verlaufen und mit der Ent-
sorgung enden oder im besten Fall 
ein Downcycling (Wiederaufberei-
tung mit abgewerteter Qualität) 
stattfindet, wird beim Cradle-to-
Cradle-Ansatz der Lebensweg eines 
Produktes von Beginn seiner Pro-
duktion bis zur Wiederverwertung 
betrachtet. Ver- und Gebrauchs-
güter werden so gestaltet, dass 
ihre Bestandteile einfach getrennt 
werden können und so dem Kreis-
lauf möglichst vollständig erhal-
ten bleiben. So wird Müll und der 
Abbau neuer Rohstoffe vermieden. 
Auch wenn die Anzahl derartiger 
Produkte noch gering ist, setzen 
sich immer mehr Unternehmen 
mit dem Thema Nachhaltigkeit 
auseinander. Aber Vorsicht: Green-
washing ist ein beliebtes Mittel, das 
Firmen-Image umweltfreundlicher 
erscheinen zu lassen als es tatsäch-
lich ist. Dabei gibt es viele Facetten: 
neben erfundenen Gütesiegeln, 
werben Unternehmen auch gerne 
mit Dingen, zu denen sie gesetzlich 
sowieso verpflichtet sind. Auf www.
siegelklarheit.de finden Sie Infor-
mationen über Gütesiegel für ver-
schiedenste Produktgruppen.
 
Jede*r hat es selbst in der Hand. 
Auch wenn es anfangs sicherlich 
schwierig erscheint und man von 
Informationen überflutet wird, 
irgendwann wird es immer leichter 
fallen, nachhaltigere Entscheidun-
gen zu treffen. Für eine lebenswerte 
Zukunft auf unserem Planeten!
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Quelle: https://www.smarticular.net/nachhaltig-leben-und-konsumieren-ein
kaufen-pyramide-tipps-fuer-den-alltag/

Quelle: https://www.dreso.com/at/dreso/nachhaltig/cradle-to-cradle
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Umwelt schützen und gewinnen
Westenergie Klimaschutzpreis 2021

Das Potenzial an Ideen und Initiativen, welches in zahlreichen lokalen Pro-
jekten zum Klima- und Umweltschutz zum Ausdruck gebracht wird, soll 
auch in diesem Jahr wieder gewürdigt werden. Daher lädt die Westener-
gie (innogy SE) gemeinsam mit der Stadt Baesweiler im Jahr 2021 erneut 
alle Baesweiler Bürgerinnen und Bürger, Initiativen, Vereine, Unternehmen, 
Schulen und Kitas dazu ein, sich für den diesjährigen Klimaschutzpreis zu 
bewerben. Dieser ist für Baesweiler mit einer Gesamtsumme von 2.500 Euro 
dotiert (1. Platz 1.250 €, 2. Platz 750 €, 3. Platz 500 €, alle weiteren Plätze 
erhalten einen Sachpreis). 

In den letzten Jahren wurden, wie auch häufig berichtet, tolle Projekte 
von Kindergärten, Familienzentren und Schulen vorgestellt. Im letzten 
Jahr haben drei Kindergärten die ersten drei Plätze mit folgenden Themen 
belegt: 

1. Weniger Plastik ist „Meer“; katholische Kita St. Martinus
2. In unserem Garten ist was los - kleine Helfer, Sammler und andere Nütz-

linge; Familienzentrum St. Andreas 
3. Wurmkomposter; Familienzentrum St. Petrus

Ein wichtiges Ziel des Wettbewerbs ist es, die eigene Stadt für einen verant-
wortungsvollen und nachhaltigen Umgang mit der Umwelt zu sensibilisie-
ren, zur Umsetzung von Klima- und Umweltschutzaktivitäten zu motivieren 
sowie das meist ehrenamtliche Engagement vor Ort zu honorieren. Mit dem 
Preis werden bundesweit jährlich vielfältige Klima- und Umweltschutzpro-
jekte ausgezeichnet. Ob nun Aktionen zu nachhaltiger Mobilität, Ernährung, 
Konsum, Abfallvermeidung, Begrünung, zum Energiesparen oder allgemein 
zu nachhaltiger Ressourcennutzung – Ihren Projektideen sind keine Gren-
zen gesetzt. 

Bewerbungen für Projekte müssen bis zum 31.10.2021 schriftlich bei unse-
rer Klimaschutzmanagerin Frau Vonhögen (Mariastraße 2, 52499 Baeswei-
ler) eingereicht werden. Hierfür wird eine kurze Projektbeschreibung benö-
tigt, in der die Aktion und Motivation dargestellt werden. Auch Fotos und 
anderes, projektrelevantes Material können der schriftlichen Bewerbung 
beigefügt werden. Nähere Informationen und bei Bedarf auch ein anony-
misiertes Musterbeispiel aus vorangegangen Jahren werden bei Interesse 
bereitgestellt.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne telefonisch oder per E-Mail an Frau Von-
högen (Tel.: 02401 – 800 375, karina.vonhoegen@stadt.baesweiler.de). 

Wir freuen uns schon sehr auf eine rege Teilnahme und sind gespannt auf 
Ihre Bewerbungen!

NordHerzRoute 
Eine Tour durch den Aachener Nordkreis

plateau des Carl-Alexander-Parks 
über unsere Stadt. Eine Faltkarte der 
Tour mit 16 Highlights finden Sie in 
den Foyers der Rathäuser in Baes-
weiler und Setterich, im Quartiers-
büro KREATIV (Kückstr. 21) sowie auf 
der städtischen Homepage. Außer-
dem ist die Route über den Routen-
planer „Komoot“ (www.komoot.de/
tour/377413031) abrufbar.

Inspiriert wurde die NordHerzRou-
te durch eine Aktion der Stiftung 
Kinderherz. Diese lädt Fahrradbe-
geisterte dazu ein, für herzkranke 
Kinder in die Pedale zu treten. Wenn 
Sie die Stiftung unterstützen möch-
ten, können Sie an einer bestehen-
den Spendenaktion teilnehmen. 
Alternativ können Sie selbst krea-
tiv werden und eine eigene Spen-
denaktion mit einer Fahrradtour 
in Herzform planen.  Macht Spaß, 
hält fit und tut zusätzliches Gutes. 
Unter anderem fließen die Spen-
dengelder an ein Projekt der Unikli-
nik RWTH Aachen. Hier wird an 
einem körpereigenen, mitwachsen-
den biomedizinischen Implantat 
geforscht, um Kindern Operationen 
zur Neu-Positionierung des Herz-
schrittmachers zu ersparen. Mehr 
Infos über die Stiftung und wie Sie 
spenden können, finden Sie auf der 
Homepage der KinderHerz-Stiftung 
(www.stiftung-kinderherz.de).

Mit voller Zuversicht schauen wir 
auf das nächste Jahr, wo das STADT-
RADELN hoffentlich mit einer Auf-
takt- und Abschlussveranstaltung 
in die nächste Runde gehen kann. 
Bis dahin wünschen wir allen Baes-
weiler Bürger*innen viel Spaß beim 
Radfahren auf der NordHerzRoute.

Vom 01. – 21.06. haben die 
Baesweiler*innen wieder kräftig in 
die Pedale getreten. Beim diesjäh-
rigen STADTRADELN sammelten 
über 200 Fahrradfahrer*innen Kilo-
meter und sparten klimaschädliche 
CO²-Emissionen ein. Das Wetter 
hätte dabei nicht besser sein kön-
nen, denn die Radler*innen wurden 
mit viel Sonne belohnt. In Kürze 
erfahren Sie dann, wen die Städte-
Region Aachen als fahrradaktivste 
Schule, fahrradaktivstes Team und 
fahrradaktivstes Unternehmen aus-
zeichnet. 

Die Planungen zum diesjährigen 
STADTRADELN waren noch von 
der Corona-Pandemie geprägt, 
weshalb auf gemeinschaftli-
che Aktionen verzichtet werden 
musste. Auch von bisherigen 
Teilnehmer*innen aus der Bürger-
schaft gewünschte, gemeinsame 
Auftakt- und Abschlussveranstal-
tungen, verknüpft mit organisier-
ten, begleiteten Fahrradtouren, 
mussten dieses Jahr noch ausfal-
len. Aus diesem Grund haben die 
vier Nordkreis-Kommunen Alsdorf, 
Baesweiler, Herzogenrath und Wür-
selen jedoch eine Radtour durch 
die Stadtgebiete geplant, die indi-
viduell abgeradelt werden kann. 
Dabei herausgekommen ist die 
„NordHerzRoute“ und die lädt auch 
noch nach dem STADTRADELN auf 
eine Erkundungstour durch unsere 
schöne Region ein. Entspannen Sie 
am Alsdorfer Weiher, schauen Sie 
Modellflug-Pilot*innen über die 
Schulter, entdecken Sie besonde-
re Tierarten, wie den Eisvogel, im 
Wurmtal und genießen Sie einen 
atemberaubenden Blick vom Berg-
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Überraschung zum 1. MAI
Was für ein schöner Start in die Woche wurde uns an diesem Morgen 
beschert! Die Eltern der Kita Löwenburg haben uns eine tolle Über-
raschung bereitet und die Bäume und Teile der „großen“ und „klei-
nen“ Löwenburg, traditionell zum 1. Mai, mit bunten Kreppbändern 
geschmückt. Jede Farbe steht dabei für eine Gruppe unserer Einrich-
tung. An der Tür fanden wir dann einen lieben Brief, der uns alle sehr 
gefreut und berührt hat. Vielen Dank für diese wunderschöne Aktion 
und wir freuen uns sehr über so viel Wertschätzung!

Das Team der Kita Löwenburg

Das nächste
Stadtinfo 

erscheint am 
31. August 2021

✎

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

Friscc  scc 
Backfiscc & Kibbelinn

Jedee Tan Friscc unn bee 
unn zubereitee!

 scc Zegee 
Baesweiler

Kirchstrasss 45A
52499 Baesweiler

Telefoe:
 

002401-6949241

Offnunggeitee:
Montan: Geschllsee

Dienstan: 09.00-18.00
Mittwocc: 09.00-18.00-

Donnerstan: 09.00-18.00
Freitan: 09.00-18.00

Samstan: 08:00-15:00
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5Jahre Familienpat*innen 
Baesweiler

Starke Familien. Glückliche Kinder. 
Sinnvolles Ehrenamt.

Egal wie viel Freude und Glück das Leben mit Kind berei-
tet – manchmal wächst einem der Alltag über den Kopf. 
Wenn dann Familie, Freund*innen oder Nachbar*innen 
nicht die helfende Hand reichen können, können 
Familienpat*innen entlastend zur Seite stehen.

Geschulte, ehrenamtlich tätige Familienpat*innen schen-
ken Ihnen Zeit und Erfahrung, unterstützen Sie bei alltäg-
lichen Problemen und stehen Ihnen mit Rat und Tat in der 
Regel einmal pro Woche kostenfrei zur Seite.

Ob es um gemeinsame Spielplatzbesuche, Haushaltorga-
nisation, Behördengänge, Betreuung von Geschwisterkin-
dern, Kontaktaufnahme zu Angeboten für Familien oder 
ein offenes Ohr geht: Belastete Familien erfahren so Ent-
lastung.

Sehr gerne informiere ich Sie unverbindlich und vertrau-
lich über die Möglichkeit, Unterstützung zu bekommen 
oder Patin bzw. Pate zu werden. 

Ute Fischer, Koordination Familienpat*innen Baesweiler, 
Freiwilligenzentrum und Gemeindesozialarbeit.  
Telefon: 0241-9492713; 
E-Mail u.fischer@caritas-aachen.de
https://caritas-aachen.de/angebote/familien-kinder/
familienpaten-baesweiler/

Gymnasium Baesweiler
Im Schuljahr 1971/72 wurde das Gymnasium der damaligen Gemeinde Baesweiler 
gegründet, daher feiern wir im kommenden Schuljahr 2021/22 unser 50-jähriges 
Jubiläum. Über das Schuljahr verteilt sollen größere und kleinere Veranstaltungen 
stattfinden, zu denen wir Sie, liebe Eltern, Ehemalige, Schülerinnen und Schüler 
sowie alle interessierten Baesweiler Bürgerinnen und Bürger, recht herzlich einla-
den. Die Informationen zu den Festlichkeiten können Sie auf der Homepage unse-
rer Schule finden (www.gymnasium-baesweiler.de).

Bei einem kleinen Festakt (coronabedingt unter Vorbehalt) zur Eröffnung der Jubi-
läumsfeierlichkeiten wird eine Festschrift herausgegeben, die die Geschichte und 
das aktuelle Schulleben präsentiert.

Wir freuen uns auf ein Schuljahr voller schöner Momente und auf die Fortsetzung 
der 50-jährigen Geschichte.

Für das Vorbereitungsteam Jubiläum und das Team Festschrift
Lara Brinkord und Rita Barbier

Zuversicht Miteinander Fortschritt

Stabilität

Weil’s um 
mehr als 
Geld geht. 
Seit unserer Gründung prägt ein Prinzip unser
Handeln: Wir machen uns stark für das, was
wirklich zählt. Für eine Gesellschaft mit Chancen
für alle. Für eine ressourcenschonende Zukunft.
Für die Regionen, in denen wir zu Hause sind.

Mehr auf sparkasse-aachen.de/mehralsgeld
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▼ ▼
Lesespaß mit Onilo 
Jetzt kostenlos Boardstories lesen

Da pandemiebedingt weiterhin keine Veran-
staltungen stattfinden, bietet die Stadtbü-
cherei Baesweiler nun animierte Bilderbücher, 
sogenannte Boardstories, für zu Hause an. Die 
Geschichte kann dabei auf PC, Tablet oder 
Handy angesehen und gelesen werden. 

Und so funktioniert es:
• Boardstory auf onilo.de auswählen
• Code in der Bibliothek oder per E-mail anfordern (nur möglich       

mit gültigem Benutzerausweis)
• Code auf onilo.de freischalten und loslegen

Passend zur Fußball-EM und zu den Ferien haben wir folgende Titel 
bereits vorab ausgewählt:
• Jacob der Superkicker
• Paula auf dem Ponyhof
• Wir sind Europa

Einen Überblick über die weiteren Boardstories gibt es unter onilo.
de. Dort finden sich übrigens auch Titel auf Englisch, Französisch, 
Türkisch und Arabisch! Zu vielen Titeln gibt es zusätzlich auch noch 
Rätsel oder Bastelanleitungen. Diese schicken wir auf Anfrage gerne 
per E-Mail zu.

Dieses Angebot ist befristet bis zum 31.10.2021

Lesung mit Ingrid Davis

Im Rahmen der Woche 55+ liest 
die bekannte Aachener Krimi-
autorin Ingrid Davis aus ihrem 
neuen Buch, dem 6. Band um 
die Privatdetektivin Britta San-
der, „Aachener Abrechnung“. 
Die Leiche liegt im Luxusho-
tel. Der sechste Fall für Britta 
Sander. Bei ihrem letzten Auf-
trag ist Britta Sander zwar nur 
knapp dem Tod entronnen, und 
doch hat sie schon wieder alle Hände voll zu tun: Bei 
einem vermeintlich harmlosen Lockvogel-Auftrag 
stolpert sie in einem Aachener Luxushotel über die 
Leiche eines brutal ermordeten Geschäftsmanns mit 
schlechtem Ruf und zahlreichen Feinden. Gemein-
sam mit dem IT-Experten Tahar Karim, ihrem Kolle-
gen Eric Lautenschläger sowie Kriminaloberkom-
missar Körber stürzt sie sich mit Feuereifer in die 
Arbeit.

Die Lesung findet statt am Dienstag, 31.08.2021 um 20.00 Uhr in der Scheu-
ne des Kulturzentrums Burg Baesweiler, bei schönem Wetter im Innenhof 
der Burg, Burgstraße 16, 52499 Baesweiler. Der Eintritt ist frei. 

Eine Veranstaltung der Stadtbücherei im Rahmen der Woche 55+. Es gelten 
die dann aktuellen Corona-Schutzbestimmungen.

Wer mitreden möchte, sollte auch Ahnung haben.

 

 

 

 
 

 
 
 

Seit dem 11. Juni ist 
es wieder soweit: Die 
16. Fußball-EM läuft. 
Wieder sind 83 Milli-
onen Nationaltrainer 
gefragt. 

Doch: Wer mitreden 
will, sollte auch 
Ahnung haben.

Wie gut, dass die 
Stadtbücherei eine 
Riesenauswahl an 
„Fachliteratur“ für alle 
kleinen und großen 
Fußballtrainer und 
-trainerinnen der 
Nation bereithält. 
So kann (fast) nichts 
mehr schiefgehen 
und nur noch Jogi 
Löw braucht den 
Durchblick.
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Amerika, Mitte des 19. Jahrhunderts: Die 
Goodenoughs, Einwanderer aus der alten 
Welt, träumen vom fruchtbaren Ackerland, 
um eine Apfelplantage anzulegen. Wird 
ihnen das im Sumpfland von Ohio gelin-
gen? 

Eine großartige Familiensaga - man riecht 
förmlich den Duft der Äpfel. Von dieser 
Autorin sind auch andere Titel, auch als 
eBook, entleihbar.

In einem alten Buch liest die deutsche 
Journalistin Isaura die Geschichte einer 
Hofdame der Königin Isabel von Kastili-
en. Fasziniert von den Ereignissen im 15. 
Jahrhundert reist sie nach Spanien und 
kommt in dem kleinen Ort Tordesillas 
einem Geheimnis ihrer eigenen Familie auf 
die Spur. Teil 1 der zweiteiligen Reihe um 
die Journalistin Isaura. Beide Bände, sowie 
noch viele andere der Autorin in der Auslei-
he, manche auch als Hörbuch, eBook oder 
eAudio.

Kate bleibt nur wenig Zeit: In fünf Tagen 
soll sie sechs Journalisten für das Lebens-
gefühl der Dänen begeistern. Dummer-
weise wurde einer dieser Journalisten von 
seinem Chef zu dieser Reise verdonnert 
und hat so gar keine Lust auf Lifestyle und 
Hygge...
Eine wirklich „süße“ Liebesgeschichte, die 
uns auch das schöne Kopenhagen näher-
bringt. Teil 1 der bald 6-teiligen Romantic 
Escapes-Reihe, die man aber auch unab-

hängig voneinander lesen kann. Alle Bände im Bestand der 
Stadtbücherei, teilweise auch als Audio-CD.

2017: Pia macht sich mit ihrer Großmutter 
auf die Reise nach Island zum 90. Geburts-
tag von Omas Schwester Helga. Seit Jahr-
zehnten haben die Schwestern kein Wort 
mehr miteinander gewechselt. Warum?
Faszinierender Roman um zwei Schwes-
tern, der auf verschiedenen Zeitebenen 
spielt. Dieser, wie auch der zweite Band 
der Autorin, sind entleihbar, teilweise als 
eAudio.

Zwölf Kinder aus zwölf Nationen, Teilnehmer eines Klima-Camps 
in Australien, werden entführt. Die Drohung der Kidnapper: Einigt 
sich die Weltgemeinschaft nicht binnen kürzester Zeit auf drasti-
sche Klimaziele, stirbt ein Kind. Vor laufender Kamera. Dann Woche 
für Woche ein weiteres.

Die Welt hält den Atem an.
Kann so erreicht werden, was in unzähligen Versuchen zuvor 
gescheitert ist? Werden die Regierungen nachgeben, wenn das 
Leben unschuldiger Kinder auf dem Spiel steht?  
Aktuelles Thema und spannende Unterhaltung !!

Eine Mordserie erschüttert die Provence. Drei Männer sind bereits 
tot: ein Bankier, ein Priester und ein Restaurant-Besitzer. Sie alle 
haben vor 25 Jahren gegen Louis Rey ausgesagt. Jetzt kommt der 
ehemalige Gangsterboss aus dem Gefängnis. Und er rächt sich. Als 
Albin Leclerc die Ermittlungen aufnimmt, glaubt er noch, dass sei-
ne privaten Probleme seine einzigen wären. Doch schon bald wird 
es ernst für den Commissaire. Denn er ist der vierte Mann, den der 
Gangster beseitigen will.

Der mittlerweile fünfte Fall für Albin Leclerc. Alle Bände, teilweise 
als eBook oder eAudio, im Bestand der Stadtbücherei.

Warum man manchmal ans Ende der Welt reisen muss, um seinen 
Platz darin zu finden: Ein Pariser Wohnhaus, in dem alle Bewohner 
einer weitverzweigten bretonischen Familie angehören: Hier lebt 
Dom mit seinem Vater, die Mutter hat sie vor Jahren verlassen. Als 
sein Vater an einem Herzinfarkt stirbt, wird Dom nicht nur von Trau-
er überwältigt, sondern auch mit zahlreichen Rätseln konfrontiert. 
Wer war die blonde Frau, in deren Armen sein Vater laut Aussage 
des Notarztes gestorben ist? Und warum ist in einem Kondolenz-
brief aus Argentinien von der Tochter seiner Eltern die Rede, wo 
Dom doch Einzelkind ist? So viele Geheimnisse in einer Familie! 
Dom macht sich auf den Weg nach Patagonien, um zu erfahren, wer 

seine Eltern waren. Ein herzerwärmender Roman über Familie und mehr….Von Lorraine 
Fouchet sind auch andere lesenswerte Titel, teilweise als eBook, im Sortiment.

In den Wirren der Kulturrevolution kommt die junge Astrophysike-
rin Ye Wenjie auf eine geheime Militärbasis im Norden Chinas. Mit 
einer riesigen Radioantenne sucht man dort offenbar nach intel-
ligentem Leben in den Weiten des Alls. Doch was Ye Wenjie ent-
deckt, ist noch viel atemberaubender. Und es wird das Schicksal der 
gesamten Menschheit für alle Zeit verändern.

Erster Teil der Trisolaris-Trilogie. Alle drei Bände , Band 3 auch als 
eBook, im Bestand der Stadtbücherei.

Einmal um die ganze Welt….
Wie lange warten wir schon darauf, endlich einmal wieder andere Länder zu bereisen. Bis es soweit ist, bringt die Stadtbücherei mit vielen tollen Romanen 
die weite Welt in Ihr Wohnzimmer. Denn: Lesen ist Reisen im Kopf. 

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt
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…mit ganz viel Lesespaß im Gepäck ist das Book-
bike seit dem 08. Juni unterwegs in Baeswei-
ler… 

Das „Bookbike“ ist ein Lastenfahrrad, welches in 
seinem „Frachtabteil“ alles mitbringt, um aktive 
Leseförderung zu betreiben. Da sind natürlich 
Bücher drin, aber auch Bastelmaterial, ein Tisch, 
Stühle, Kissen, Decken und vieles mehr. Initia-
tor ist das Kinder- und Jugendliteraturzentrum 
„Jugendstil“ in Dortmund. Angesteuert werden 
dabei öffentliche Orte im Stadtgebiet Baeswei-
ler. Dabei haben Sicherheit und Gesundheit aller 

Interessierten höchste Priorität, Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen werden den aktuellen Rege-
lungen entsprechend beachtet.

Mit im Gepäck befinden sich außerdem noch 
Sonnenschirm, Teppich, Kissen und einiges mehr 
– eben alles, was eine entspannte Zeit mit den 
Literatur- oder Kreativangeboten des Projekts 
ermöglichen kann. Natürlich ist das Bookbike 
auch während der „Woche der Jugend“ und des 
„Aktivurlaubs“ im Einsatz. Wann und wo wird 
nicht verraten – das ist nämlich auch wetterab-
hängig! Also: Augen auf und ab zum Bookbike!

Es ist endlich soweit…

T.  G Ü N T H E R
Reinigunssysteme
Verkauf und Kundendienst
Wiesenstr. 8 · 52499 Baesweiler
Tel. 02401/96010 · Fax 53815

Hochdruckreiniger 
für Haus & Garten

Die Häufigkeit der Anwendung und der 
Härtegrad des Schmutzes sind wesentliche 
Aspekte, die beim Kauf eines Hochdruckrei-
nigers beachtet werden müssen. Wir bieten 
Hochdruckreiniger in verschiedenen Katego-
rien, um diese unterschiedlichen Bedürfnis-
se und Anforderungen abzudecken.

Core 130-6 PowerControl PCA
Druck 10-130 bar/MPa      279,90
Core 140-8 PowerControl IHPCA
Druck 10-140 bar/MPa      349,90

20 % Rabatt auf diese Preise

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, Burgstr. 
16, 52499 Baesweiler

Dienstag
14.00 – 19.30 Uhr

Mittwoch 
10.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 
14.00 – 18.00 Uhr

Freitag 
10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr

Samstag 
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 
(Ausleihe), 
02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.
baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler
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Das Team der Stadtbücherei ist 
auch während der Sommerferi-
en zu den üblichen Zeiten für Sie 
und Euch da.

Ca. 34.000 Medien warten in der 
Stadtbücherei darauf, entdeckt 
und ausgeliehen zu werden. Dar-
unter aktuelle Spiegel-Bestseller, 
Romane, Krimis, natürlich auch 
Sachbücher, DVDs, CDs und Zeit-
schriften.

Für Euch Kids und Teens haben 
wir eine  große Auswahl an Kin-
der- und Jugendbüchern, aktuel-
le DVDs und Spiele am Start.

Langeweile in den Ferien muss 
also nicht sein - es gibt ja die 
Stadtbücherei.

Reisen Sie doch, 
wohin Sie wollen, Ihre 
Onleihe-Bibliothek 
reist mit.

Ob Balkonien, Nordseeküste oder 
anderswo: Mit der Onleihe, der digi-
talen Bibliothek Ihrer Stadtbücherei, 
reisen Sie immer mit leichtem Gepäck.

Als Mitglied der Stadtbücherei Baes-
weiler haben Sie stets Zugriff auf 
rund 14.000 eMedien unserer Onlei-
he. Laden Sie sich Ihre Urlaubslektü-
re bequem auf Ihren eBook-Reader, 
PC, Ihr Tablet  oder Smartphone. Ob 
Bestseller, Reiseführer oder Hörbuch, 
mit wenigen Klicks sind Sie dabei – 
natürlich kostenlos. Clever lesen, statt 
schwer zu schleppen. Gerne können 
Sie auch vorab unseren eBookreader 
ausleihen und so die Onleihe komfor-
tabel ausprobieren. Sprechen Sie uns 
einfach an.

Schöne Ferien wünscht Ihnen Ihr Team 
der Stadtbücherei Baesweiler.

Die Allianz Baufinanzierung

WENN ES ZEIT FÜR 
DEINE EIGENEN  
VIER WÄNDE WIRD 
sind wir da 

Tanja Bolten
Allianz Hauptvertretung
Kückstr.9-11
52499 Baesweiler
tanja.bolten@allianz.de
www.bolten-allianz.de
Telefon 0 24 01.3 99 09 80
WhatsApp 01 76.84 42 18 98

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 c
52072 Aachen
info@LetterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 c
52072 Aachen
info@LetterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

✔  Erstellung von Serienbriefen
✔   Personalisierte Anschreiben
✔  Falten und Eintüten Ihrer 
 Sendungen + Flyer
✔ Adressaufdruck direkt auf 

 Umschläge + Postkarten

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

✔  Frankierservice � 
✔  Einpackservice
✔  Paketservice  �  
✔  Postauslieferung
✔  Farbkopien + S/W Kopien 
✔  Kopierservice

LetterShop
A A C H E N

Wolfgang Tobien

 LetterShop
Roermonder Strasse 552
52072 Aachen

 +49 (0)241 - 99 12 68 0
   +49 (0)241 - 99 12 68 1

 +49 (0)160 - 84 84 52 5

.lettershop-aachen.dewww
info@ lettershop-aachen.de

 Aachen

Fon
Fax
Mobil

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 b
52072 Aachen
Info@letterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 b
52072 Aachen
Info@letterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

✔  Erstellung von Serienbriefen
✔   Personalisierte Anschreiben
✔  Falten und eintüten Ihrer 
 Sendungen + Flyer
✔ Adressaufdruck direkt auf 

 Umschläge + Postkarten

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

✔  Frankierservice � 
✔  Einpackservice
✔  Paketservice  �  
✔  Postauslieferung
✔  Farbkopien + S/W Kopien 
✔  Kopierservice

 
 

LetterShop
A A C H E N

Wolfgang Tobien

 LetterShop
Roermonder Strasse 552
52072 Aachen

 +49 (0)241 - 99 12 68 0
   +49 (0)241 - 99 12 68 1

 +49 (0)160 - 84 84 52 5

.lettershop-aachen.dewww
info@ lettershop-aachen.de

 Aachen

Fon
Fax
Mobil

Was ist die Seele? In allen Kulturen und Religionen haben 
Menschen sich diese Frage gestellt.

Wer die Seele baumeln lässt, erholt sich und genießt seine 
Freizeit. Was aber auf der Seele liegt, belastet. Wer mit Leib 
und Seele bei einer Sache ist, zeigt Interesse und Engage-
ment. 

Mit dem Begriff "Seele" lässt sich vieles verbinden.
Was haben Hirnforscher und Psychologen über sie heraus-
gefunden? Was können wir tun, um unsere Seele zu schüt-
zen, um seelisch gesund zu bleiben? In welchen Märchen 
und Erzählungen spielt die Seele eine Rolle?

Um diese und andere Fragen geht es bei einem Vortrag von 

Margret Nußbaum

Montag, 05. Juli 2021, 19:30 Uhr
Innenhof der Burg Baesweiler,

Burgstraße 16

Der Eintritt ist frei.

Die am Veranstaltungstag geltenden Corona-Schutzbestim-
mungen sind zu beachten.

Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Stadtbü-
cherei Baesweiler im Rahmen des Aktivurlaubs.

„Mit Leib und Seele“ Lieselotte 
macht Urlaub 

Wir nicht!!
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender 29.06.2021 bis 30.08.2021

Bitte informieren Sie sich 

bei Interesse auf der Internetseite 

www.vhs-nordkreis-aachen.de, 

ob der Kurs wie geplant 
stattfindet.

Wann ? Was ? Wo ?

30.06.2021 Online: Kulinarische Reise: Special: Sommerkurs "Mediterrane" Zoom Video Communications
05.07.2021 Sommerkurs: Töpfern für Kids im Alter von 8 - 11 Jahren Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.3
05.07.2021 Sommerkurs: Rücken-Yoga Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
05.07.2021 Sport im Park: Breakdance Alsdorf, Annapark
05.07.2021 Sommerkurs: Online-Kurs: Rücken-Yoga Online-Konferenztool
05.07.2021 Sommerkurs: Yoga der Achtsamkeit - Bewegung und Stille Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
05.07.2021 Analytische Geometrie für das 10. bis 12. Schuljahr Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
05.07.2021 Workshop: Mein Android-Smartphone - alle Alltagsbasics Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
06.07.2021 Sommerkurs Deutsch - Konversation (B1) Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.6
06.07.2021 Aktivurlaub der Stadt Baesweiler: Zumba® im Park Baesweiler, Volkspark, Peterstraße
06.07.2021 Sommerkurs: Yin-Yoga und Power (Yang)-Yoga Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
06.07.2021 Sommerkurs: Bauch, Beine,  Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
 Po - das Drei-Wochen-Straffungsprogramm
07.07.2021 Sommerkurs: Qigong Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
07.07.2021 Sommerkurs: Yoga Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
08.07.2021 Sommerkurs: Pilates Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
08.07.2021 Sommerkurs: Yin-Yoga Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
08.07.2021 Sport im Park: Kundalini-Yoga Alsdorf, Annapark
12.07.2021 Tastschreiben für Kinder und Jugendliche in den Sommerferien Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
12.07.2021 Mathematik für das 7. bis 9. Schuljahr Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
12.07.2021 Differenzial- und Integralrechnung für das 10. bis 12. Schuljahr Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
12.07.2021 Workshop: Alle reden über Digitalisierung - wir begreifen sie Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
12.07.2021 Intensiv-Auffrischungskurs Spanisch (A1) Herzogenrath, VHS, Erkensstr. 1, Raum 2
14.07.2021 Sport im Park: Qigong Herzogenrath, Bürgerhaus, Oststr. 55, Sportplatz
14.07.2021 Cupcakes mit farbenfrohen Dekorationen Alsdorf, KuBiZ, Carl-von-Ossietzky-Str. 2, Küche
15.07.2021 Sport im Park: ZUMBA® Fitness Herzogenrath, Bürgerhaus, Oststr. 55, Sportplatz
19.07.2021 Bildungsurlaub Niederländisch  (A2) - Intensivkurs - Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
19.07.2021 Geometrie für das 7. bis 9. Schuljahr Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
19.07.2021 Stochastik für das 10. bis 12. Schuljahr Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
21.07.2021 Gemeinsam Gemüse kochen macht Spaß und schmeckt Alsdorf, KuBiZ, Carl-von-Ossietzky-Str. 2, Küche
27.07.2021 Online-Kurs: Xpert-Business: "Bilanzierung" Online-Konferenztool
10.08.2021 Sport im Park: Pilates Baesweiler, Volkspark, Peterstraße
17.08.2021 Frauenfilmabende im FrauenKomm.Gleis1 Herzogenrath, Frauenkommgleis 1, Bahnhofstr. 15, Blauer Saal
25.08.2021 Online-Kurs: Xpert-Business: "Geprüfte Fachkraft Lohn Online-Konferenztool
 und Gehalt" (Modul 1)
25.08.2021 Lesung: It´s Yoga, Baby! - Ein Begleitbuch für werdende Eltern  Würselen, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36, Saal
 durch die Schwangerschaft und das erste Lebensjahr -
27.08.2021 Spiel- und Bewegungsangebote für die Kleinsten (9 - 18 Monate) Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a

Seit 1966

Erdbeeren und
Beerenobst 
zu günstigen Preisen
täglich frisch gepflückt

Frühkartoffeln
aus 
eigenem Anbau

Salate-Gemüse 
knackig frisch
aus Feld und Garten

   

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik
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Erfolgsmodell – 
das Sommer-
programm der 
VHS Nordkreis 
Aachen 

Aufgrund der andauernden 
Corona-Pandemie musste das 
Präsenz-Kursangebot der Volks-
hochschule Nordkreis Aachen 
fast komplett abgesagt werden. 
Alternativ fanden viele Kurse 
und Vorträge digital statt bzw. 
wurden neue Online-Angebote 
geschaffen. Aktuell besteht 
die Aussicht, dass im Sommer 
wieder mehr Möglichkeiten 
für Präsenzangebote bestehen 
werden. Daher bietet die VHS 
wie im letzten Jahr ein Som-
merprogramm, überwiegend 
in der Geschäftsstelle Alsdorf, 
an; weiterhin unter den aktuell 
gültigen Corona-Bedingungen 
hinsichtlich Hygiene, Gruppen- 
und Raumgröße etc. 

Im Angebot finden sich für die 
Gesundheit Kurse in Qigong, 
Yoga, Pilates und Bauch-Bei-
ne-Po; EDV-Workshops zum 
Android-Smartphone und zur 
Digitalisierung; ein Bildungs-
urlaub Niederländisch (A2) und 
ein Intensiv-Auffrischungskurs 
Spanisch (A1), zwei Koch- bzw. 
Backworkshops. Außerdem 
bietet die VHS diverse Kurse 
für Schüler*innen im Bereich 
Mathematik an – von Geome-
trie über Differentialrechnung 
bis hin zu Stochastik. Ein Tast-
schreib- und ein Töpferkurs für 
Kinder runden das Angebot ab. 
Das gesamte Kursprogramm 
befindet sich kompakt in 
einem Flyer auf der Internet-
seite der VHS unter www.vhs-
nordkreis-aachen.de.

Das neue Herbstprogramm ist 
ebenfalls ab sofort verfügbar. 
Anmeldungen nimmt die VHS 
telefonisch (02404 9063-0), 
online (www.vhs-nordkreis-
aachen.de) und per E-Mail 
(info@vhs-nordkreis-aachen.
de) entgegen.

Wir hoffen auf einen entspann-
ten Sommer und ein baldi-
ges Wiedersehen. Bleiben Sie 
gesund!

Ihr VHS-Team

 

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Mittwoch und Samstag auf dem Wochenmarkt Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

Rundum entspannt zur Plakette.
Erledigen Sie die Hauptuntersuchung1,2 direkt 
hier bei uns – einfach, schnell und immer in 
Original-Qualität. Denn ggf. notwendige Service-
arbeiten können wir dank unserem kostenlosen 
Vorabcheck nach Absprache direkt vor Ort 

ausführen, noch bevor der amtlich anerkannte 
Prüfingenieur die Untersuchung durchführt. Jetzt 
einfach einen Termin vereinbaren.
Das Beste für mich: Mein Service.

1 Die Hauptuntersuchung wird von einer unabhängigen Prüf-
organisation durchgeführt. Der Teil Abgasuntersuchung wird 
dabei von der Organisation oder von einem unserer autorisier-
ten Mitarbeiter durchgeführt.
2 Wird der Vorführtermin um mehr als zwei Monate über-
schritten, ist eine umfangreichere Untersuchung (Ergänzungs-
untersuchung) vorgeschrieben. Die Hauptuntersuchungs-
gebühr wird dabei aufgrund des Mehraufwandes erhöht.
3 Der Wertanteil für die Hauptuntersuchung beträgt 84,00 €.

Hauptuntersuchung inklusive 
Abgasuntersuchung
und mit kostenlosem 
Vorab-Check zum Preis von 99,00 €

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Autohaus Zittel KG
Kein Vertragspartner
Rue de Wattrelos 8-10 · 52249 Eschweiler
E-Mail: m.zittel@mbzittel.de · Tel.: 02403-8702-0 · Fax: 02403-8702-30
http://www.zittel.mercedes-benz.de

Eschweiler: Rue de Wattrelos 8-10 |  Telefon 02403 87020  |   Fax 02403 870230
Alsdorf: Linnicher Straße 203  |   Telefon 02404 94330  |  Fax 02404 943330
info@mbzittel.de |  www.mbzittel.de
www.instagram.com/mb.zittel  |   www.facebook.com/MercedesZittel

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und VermittlungZittel
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Altersjubiläen

Es ist in Baesweiler seit Jahren 
ein schöner Brauch, Altersju-
bilare zu ehren. Die Altersju-
bilare werden kurz vor ihrem 
80. Geburtstag persönlich mit 
der Frage angeschrieben, ob 
eine Gratulation erwünscht 
ist. Gerne kann eine Anmel-
dung auch eigenständig erfol-
gen. Altersjubilare, die einem 
Besuch zugestimmt haben, 
erhalten ab der Vollendung 
des 80. Lebensjahres jährlich 
eine persönliche Glückwunsch-
karte des Bürgermeisters. 
Zum 80., 85., 90. und zu allen 
folgenden Geburtstagen wer-
den die Altersjubilare besucht. 
Außerdem erhalten die Jubi-
lare Glückwunschschreiben 
der StädteRegion Aachen. Auf 
Wunsch erfolgt zudem eine 
jährliche Veröffentlichung der 
Geburtstage im Stadtinfo der 
Stadt Baesweiler und in der 
Tageszeitung (AZ/AN - Nord-
kreis). Die Entscheidung über 
einen Besuch und die Veröf-
fentlichung bzw. Weitergabe 
der Daten kann individuell 
gestaltet werden. Anmeldun-
gen nimmt Frau Anika Bach, 
Zimmer 213, im Rathaus Baes-
weiler, Mariastr. 2, (nach Ter-
minvereinbarung) entgegen.

info

Impressum
Herausgeber: Stadt Baesweiler 
Der Bürgermeister, Postfach 1180, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401/8000, e-mail: info@stadt.baesweiler.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 31.08.2021
Redaktion: Stadt Baesweiler, Claudia Dickels
Tel.: 02401/800-220, stadtinfo@stadt.baesweiler.de
Redaktionsschluss Textbeiträge: 06.08.2021
Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Tel.: 02401/3432, palm@baesweiler.de 
Redaktionsschluss  Werbeanzeigen: 19.08.2021

Auflage: 4.000 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr  - 
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im Stadtgebiet sowie bei der 
Stadtverwaltung

Fotos: Stadt Baesweiler, Stadtarchiv, Renate Schütt, Anja Nüßler, Herbert Palm, 
Günther von Fricken, Stephan Tribbels, Ingenieurgesellschaft IQ Quadriga, 
Würselen, architecture + aménageme, Fotolia, Robert Recker, Michael Ricks

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

Du bist zwischen

13 und 18 Jahren alt
und möchtest dein

Taschengeld aufbessern?
Dann melde dich bei uns!

Gartenarbeit
Flyer verteilen

Handy-Nachhilfe
beim Familienfest helfen

...und vieles mehr!

www.servicebruecke.de

0176 22 70 74 55 02401 39 61 677
ServiceBrücke Jugend Baesweiler

Anmeldung jeden Mittwoch von 17:00 bis 18:00 Uhr
im Pfarrbüro Setterich, An der Burg 1a. 

Anmeldung nur mit Erziehungsberechtigtem!

Du bist zwischen

13 und 18 Jahren alt
und möchtest dein

Taschengeld aufbessern?
Dann melde dich bei uns!

Gartenarbeit
Flyer verteilen

Handy-Nachhilfe
beim Familienfest helfen

...und vieles mehr!

www.servicebruecke.de

0176 22 70 74 55 02401 39 61 677
ServiceBrücke Jugend Baesweiler

Anmeldung jeden Mittwoch von 17:00 bis 18:00 Uhr
im Pfarrbüro Setterich, An der Burg 1a. 

Anmeldung nur mit Erziehungsberechtigtem!

Wer zwischen 13 und 18 Jahre alt ist und ein zusätzliches Taschengeld 
verdienen möchte, der ist bei der Service Brücke Jugend in Baesweiler gut 
aufgehoben. Wer eine/n Jugendliche/n gegen ein Taschengeld beschäf-
tigen möchte, der kann sich ebenfalls an die Service Brücke wenden. Die 
Service Brücke Jugend stellt den Kontakt zwischen den Auftraggebern 
und den Jugendlichen her und steht mit Rat und Tat zur Seite. 

Die Aufträge müssen mit dem Jugendarbeitsschutzgesetz konform sein. 
Das wird im Vorfeld überprüft. Hilfe in Haus, Hof und Garten, Flyer vertei-
len, Kinderbetreuung, Hilfe bei Vereins- und Familienfesten, Hilfe mit dem 
Handy – die Palette ist groß. Im Moment muss zwar auf die Einhaltung aller 
bekannten Regeln geachtet werden, trotzdem kann sich jede/r Interessier-
te schon einmal melden. Voraussetzung für die Teilnahme der Jugendli-
chen ist die Anmeldung im Beisein eines/r Erziehungsberechtigten. 

Ab 14. Juli 2021 ist das wieder vor Ort möglich, und zwar jeden Mitt-
woch zwischen 17:00 und 18:00 Uhr im Pfarrbüro, An der Burg 1a in 
Setterich, rechts neben der Bücherei. Wer möchte, kann sich auch im 
Vorfeld telefonisch informieren.

Hier erreicht man die Service Brücke: Telefon: 02401 396 16 77 
Mobil und whatsapp: 0176 22 70 74 55
Bitte nutzen Sie die Mailbox oder den whatsapp chat, Sie erhalten zeitnah 
eine Antwort. Mail: christa.peters@servicebruecke.de
Die Service Brücke Jugend ist eine Initiative der Kolpingsfamilie Baesweiler.

Taschengeldjobs für Jugendliche 
Service Brücke Jugend 
öffnet wieder die Türen
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Altersjubilare vom 05.07. 2021 - 05.09. 2021
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


